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Der VI. Bezirk: Schoren       19b 
 
Der Bezirk Schoren gehörte früher zum 2. Bezirk ___________. 
Seit ______ ist Schoren der __________________ in Dornbirn. 
Bei der Autobahnauffahrt Dornbirn haben sich einige 
________________ angesiedelt. Entlang der Lustenauerstraße 
sind ebenfalls viele ______________ und ________________. 
Die _________________________ hat ihr Gelände hinter dem 
_______________. Entlang der ________________ finden wir 
viele öffentliche Einrichtungen:  
 
   
   
   
 


1965 fand die Weihe der Pfarrkirche Bruder Klaus statt. 
Der Bezirk Schoren grenzt im Norden an die Bezirke 
______________und _____________ im Süden und Osten an 
den Bezirk _____________________ und im Westen an die 
Nachbargemeinde  ____________________. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrkirche 
Bruder Klaus 







Der VI. Bezirk: Schoren       19b 
 
Der Bezirk Schoren gehörte früher zum 2. Bezirk Hatlerdorf. 
Seit 1994 ist Schoren der VI. Bezirk in Dornbirn. 
Bei der Autobahnauffahrt Dornbirn haben sich einige 
Großmärkte angesiedelt. Entlang der Lustenauerstraße sind 
ebenfalls viele Geschäfte und Betriebe. Die Dornbirner Messe 
hat ihr Gelände hinter dem Messepark. Entlang der 
Höchsterstraße finden wir viele öffentliche Einrichtungen:  
 
Pflegeheim Familien und 


Sozialzentrum 
Sport- und 
Freizeitmeile 


Schulen Landessportschule Rettungsheim 
ORF Dornbirner Messe ÖAMTC 
 
1965 fand die Weihe der Pfarrkirche Bruder Klaus statt. 


Der Bezirk Schoren grenzt im Norden an die Bezirke Rohrbach 
und Markt im Süden und Osten an den Bezirk Hatlerdorf und im 
Westen an die Nachbargemeinde  Lustenau. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrkirche 
Bruder Klaus 
 







 
 
 








Dornbirn und seine Nachbarn        20 
 
Die Stadt Dornbirn hat _____ Nachbargemeinden. 
 
1________________________ 
 


2________________________ 
 


3________________________ 
 


4________________________ 
 


5________________________ 
 


6________________________ 
 


7________________________ 
 


8________________________ 
 


9________________________ 
 


10_______________________ 
 


11_______________________ 
 


12_______________________ 
 


13_______________________ 
 


14_______________________ 
 


15_______________________ 
 
 
 
 
 
 
Tiefster Punkt: ______m 
 


Höchster Punkt: ______m 
 


Gesamtfläche: ______km² 
 


Gesamtlängen der Gemeindegrenzen: _______km 
 







Dornbirn und seine Nachbarn        20 
 
Die Stadt Dornbirn hat 15 Nachbargemeinden. 
 
1 Lauterach     
 


2 Wolfurt      
 


3 Schwarzach     
 


4 Bildstein     
 


5 Alberschwende    
 


6 Schwarzenberg    
 


7 Reuthe      
 


8 Mellau      
 


9 Damüls      
 


10 Laterns     
 


11 Zwischenwasser    
 


12 Viktorsberg     
 


13 Fraxern     
 


14 Hohenems     
 


15 Lustenau     
 
 
 
 
 
 
Tiefster Punkt: 404 m 
 


Höchster Punkt: 2062 m 
 


Gesamtfläche: 121 km² 
 


Gesamtlängen der Gemeindegrenzen: 64 km 
 








Gebirge und Berge im Osten von Dornbirn     21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 7 
2 8 
3 9 
4 10 
5 11 
6  
 
Dornbirn hat ein großes Netz von Wanderwegen. 
 


______________________ und ______________(Karrenbahn)  
 


sind beliebte Ausflugsziele. _____________ ist ein bekannter  
 


___________________________. __________________ und 
 


_________________________ laden zum Wintersport ein. 
 


Das ____________________(Bödele) und das Gebiet um die 
 


_______________________ stehen unter 
____________________. 
 
Klebe hier Bilder geschützter Pflanzen ein! 
 
 
 
 
 
 







Gebirge und Berge im Osten von Dornbirn     21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 Schwende 7 Schwarzenberg 
2 Hochälpele 8 Hohe Kugel 
3 Hangspitze 9 Zanzenberg 
4 Mörzelspitze 10 Karren 
5 Hoher Staufen 11 Breitenberg 
6 Hoher Freschen  
 
Dornbirn hat ein großes Netz von Wanderwegen. 
 


Rappenloch, Alploch          und Karren                    (Karrenbahn)  
 


sind beliebte Ausflugsziele. Ebnit                     ist ein bekannter  
 


Luftkurort                                   . Bödele                              und 
 


Hochälpele                                     laden zum Wintersport ein. 
 


Das Fohramoos                       (Bödele) und das Gebiet um die 
 


Hohe Kugel               stehen unter Naturschutz                        . 
 
Klebe hier Bilder geschützter Pflanzen ein! 
 
 
 
 
 
 
 








Die Bergparzellen von Dornbirn 21b      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Im _________und __________ wird unsere Stadt von _________ begrenzt: 
_____________________________________________________ 
_____________________________________________________ 
 


Auf den Ausläufern und Abhängen dieser Berge hatten sich schon vor 
langer Zeit Menschen angesiedelt. Dort ist es _____________ und _____________. Das flache Ried 
war aber _________ und _________. Es war damals leichter, die bewaldeten Hänge zu roden, als 
das sumpfige Ried zu entwässern und dadurch fruchtbar zu machen. Diese so entstandenen 
Ansiedlungen nennt man _______________________. Oft bestehen sie nur aus einzelnen 
___________. Manche haben sich aber bis zu kleinen Dorfsiedlungen ausgeweitet. 
 
Bergparzellen von Dornbirn: 
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________ 







Die Bergparzellen von Dornbirn               
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 
Im Osten          und Süden              wird unsere Stadt von Bergen begrenzt:  
Schwende, Hochälpele, First, Staufen, Karren, Breitenberg_____ 
____________________________________________________ 
 


Auf den Ausläufern und Abhängen dieser Berge hatten sich schon vor langer Zeit 
Menschen angesiedelt. Dort ist es sonnig       und trocken         . Das flache Ried war aber 
sumpfig___ und nass       . Es war damals leichter, die bewaldeten Hänge zu roden, als das 
sumpfige Ried zu entwässern und dadurch fruchtbar zu machen. Diese so entstandenen 
Ansiedlungen nennt man Bergparzellen__________. Oft bestehen sie nur aus einzelnen 
Höfen_____. Manche haben sich aber bis zu kleinen Dorfsiedlungen ausgeweitet. 
 
Bergparzellen von Dornbirn: 
Ebnit, Gütle, Bürgle, Kehlegg, Schauner, Watzenegg, Fallenberg, Fluh, Knie, Jennen, 
Hohlen, Kalben, Winsau,________________________________________________ 








Berge und Bergparzellen von Dornbirn   AB 21ba 
 
Im Osten und Süden wird unsere Stadt von ________ begrenzt: 
 


__________________________________________________ 
 


__________________________________________________ 
 


Auf den Ausläufern und Abhängen dieser Berge hatten sich 
schon vor langer Zeit Menschen angesiedelt. Dort ist es sonnig 
und trocken. Das flache Ried war aber sumpfig und nass. Es 
war damals leichter, die bewaldeten Hänge zu roden, als das 
sumpfige Ried zu entwässern und dadurch fruchtbar zu 
machen. Diese so entstandenen Ansiedlungen auf den 
Berghängen nennt man _______________________. 
Oft bestehen sie nur aus einzelnen Höfen. Manche haben sich 
aber zu kleinen Dorfsiedlungen ausgeweitet. 
 
Bergparzellen von Dornbirn: 
    
    
    
    
 
Wo ich schon war: 
    
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Bergdorf Ebnit    Bergdorf Kehlegg 







 


Berge und Bergparzellen von Dornbirn   AB 21ba 
 
Im Osten und Süden wird unsere Stadt von Bergen begrenzt: 
Schwende, Hochälpele, First, Staufen, Karren, Breitenberg; 
 
Auf den Ausläufern und Abhängen dieser Berge hatten sich 
schon vor langer Zeit Menschen angesiedelt. Dort ist es sonnig 
und trocken. Das flache Ried war aber sumpfig und nass. Es 
war damals leichter, die bewaldeten Hänge zu roden, als das 
sumpfige Ried zu entwässern und dadurch fruchtbar zu 
machen. Dies so entstandenen Ansiedlungen auf den 
Berghängen nennt man Bergparzellen. 
Oft bestehen sie nur aus einzelnen Höfen. Manche haben sich 
aber zu kleinen Dorfsiedlungen ausgeweitet. 
 
Bergparzellen von Dornbirn: 
Ebnit Bürgle Gütle Kehlegg 
Schauner Watzenegg Fallenberg Fluh 
Knie Jennen Hohlen Kalben 
Winsau Heilgereuthe   
 
Wo ich schon war: 
    
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Bergdorf Ebnit    Bergdorf Kehlegg 







 








Das Gütle                21c 
 
Die Geschichte des Gütles ist eng mit der ___________________ 
verbunden. Die Firma __________________ hatte im Gütle ihren 
ersten Standort. Es entstand eine Buntspinnerei, ein 
Hochdruckwasserkraftwerk und 12 Wohnungen für Arbeiter. Auch 
der _________________ und das jetzige Gasthaus ___________ 
wurden vom Firmengründer Franz Martin Hämmerle errichtet. 1881 
wurde vom Gütle aus, vom damaligen Kaiser ________________,  
das erste ___________________________ in Dornbirn geführt. 
 
Das Gütle besteht aus den Teilen: 
1 2 3 
4 5 6 
 
Die Gütler Naturdenkmale: 
a) 
b) 
c) 
d) 
e) 
 
Der Bereich Gütle ist unter anderem auch einer der Kernpunkte des 
Dornbirner Freizeitkilometers. Das ist jener Bereich, der sich über 
die gesamte Gütlestraße bis ins Gütle erstreckt und folgende 
Punkte beinhaltet: 
 


 


 
 


A) 
B) 
C) 
D) 
E) 
F) 
G) 







Das Gütle                21c 
 
Die Geschichte des Gütles ist eng mit der Textilindustrie 
verbunden. Die Firma F.M. Hämmerle   hatte im Gütle ihren 
ersten Standort. Es entstand eine Buntspinnerei, ein 
Hochdruckwasserkraftwerk und 12 Wohnungen für Arbeiter. Auch 
der Staufensee            und das jetzige Gasthaus Gütle       
wurden vom Firmengründer Franz Martin Hämmerle errichtet. 1881 
wurde vom Gütle aus vom damaligen Kaiser Franz Joseph I.  
das erste Telefongespräch    in Dornbirn geführt. 
 
Das Gütle besteht aus den Teilen: 
1 Gütle 2 Salzmann 3 Beckenmann 
4 Fußenegg 5 Boden 6 Rüttenen 
 
Die Gütler Naturdenkmale: 
a) das Rappenloch 
b) das Alploch 
c) das Kirchle 
d) der Mammutbaum vom Gütle 
e) der älteste Felsblock von Dornbirn 
 
Der Bereich Gütle ist unter anderem auch einer der Kernpunkte des 
Dornbirner Freizeitkilometers. Das ist jener Bereich, der sich über 
die gesamte Gütlestraße bis ins Gütle erstreckt und folgende 
Punkte beinhaltet: 
 
A)Minigolf 
B)Karrenseilbahn 
C)Campingplatz 
D)Waldbad Enz 
E)Conrad Sohm 
F)Rolls-Royce Museum 
G)Krippenmuseum 
 








Das Bergdorf Ebnit                   21d 
 
Die erste Besiedlung des Ebnits erfolgte durch die ____________ (aus der 
Schweiz) im 14. Jahrhundert, also vor ca. 650 Jahren. 
Der Name Ebnit kommt von „Ebenot“, das heißt Ebene. Gemeint ist damit 
ziemlich sicher die kleine Ebene, auf der heute Kirche, Pfarrhaus, 
Messnerhaus und Alpenrose stehen. 1927 wurde der Ortskern mit Kirche 
und Schule bei einem Großbrand zerstört, beides aber wieder aufgebaut. 
Seit _____gehört Ebnit zu Dornbirn. Dadurch hat sich das Gemeindegebiet 
von Dornbirn stark vergrößert. In Ebnit gibt es nur mehr sehr wenige 
Bauern. Seit 1983 ist die Schule im ehemaligen Lädele untergebracht. 
Viele Menschen müssen jeden Tag zur Arbeit nach ____________ fahren. 
Derzeit leben in Ebnit ____ Menschen mit ständigem Wohnsitz. 
 
Seit 1927 führt eine romantische und kurvenreiche Straße ins Ebnit. 
Gleichzeitig mit dem Straßenbau erfolgte auch die Verlegung einer 
______________. Dieses Wasser ist für Dornbirns Trinkwasserversorgung 
enorm wichtig. Derzeit ist eine __________________ für das Ebnit in Bau. 
 
Ebnit ist ein __________________ und ____________________. 
Es gibt viele Ferienwohnungen im Ebnit. Ebenso wurde von der 
Stadt ein _____________________________________ gebaut, 
welches vielen Schulen und Vereinen die Möglichkeit zur 
Abhaltung von _______________________ ermöglicht. 
 


Ebnit bietet einige sportliche Möglichkeiten: 
 


   
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Das Bergdorf Ebnit           21d 
 
Die erste Besiedlung des Ebnits erfolgte durch die Walser           (aus der 
Schweiz) im 14. Jahrhundert, also vor ca. 650 Jahren. 
Der Name Ebnit kommt von „Ebenot“, das heißt Ebene. Gemeint ist damit 
ziemlich sicher die kleine Ebene, auf der heute Kirche, Pfarrhaus, 
Messnerhaus und Alpenrose stehen. 1927 wurde der Ortskern mit Kirche 
und Schule bei einem Großbrand zerstört, beides aber wieder aufgebaut. 
Seit 1932 gehört Ebnit zu Dornbirn. Dadurch hat sich das Gemeindegebiet 
von Dornbirn stark vergrößert. In Ebnit gibt es nur mehr sehr wenige 
Bauern. Seit 1983 ist die Schule im ehemaligen Lädele untergebracht. 
Viele Menschen müssen jeden Tag zur Arbeit nach Dornbirn            fahren. 
Derzeit leben in Ebnit 110 Menschen mit ständigem Wohnsitz. 
 
Seit 1927 führt eine romantische und kurvenreiche Straße ins Ebnit. 
Gleichzeitig mit dem Straßenbau erfolgte auch die Verlegung einer 
Wasserleitung. Dieses Wasser ist für Dornbirns Trinkwasserversorgung 
enorm wichtig. Derzeit ist eine Kläranlage für das Ebnit in Bau. 
 
Ebnit ist ein Luftkurort                      und Feriendorf                    . 
Es gibt viele Ferienwohnungen im Ebnit. Ebenso wurde von der 
Stadt ein Jugend- und Sportheim                                     gebaut, 
welches vielen Schulen und Vereinen die Möglichkeit zur 
Abhaltung von Sportwochen                                      ermöglicht. 
 


Ebnit bietet einige sportliche Möglichkeiten: 
 


Fußballplatz Klettergarten Heumöser Schilift 
Ponyreiten Wandern Mountainbiking 
 








Kehlegg eine Bergparzelle         AB 21e 
 
Kehlegg ist eine ______________________ der Stadt Dornbirn 
und liegt auf ___m Seehöhe. Auf Grund der dörflichen Idylle 
und der zahlreichen Wandermöglichkeiten ist Kehlegg ein 
beliebtes ________________________.   
Kehlegg hat ca._____ Haushalte und _____ Einwohner. 
Im Ortszentrum befindet sich eine zweiklassige 
______________________ in einem klassischen Rheintalhaus. 
            
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                              
                                                
Geschichte : 
Der Name Kehlegg kommt wahrscheinlich von „ Kenl-Egg “. 
Kennel bedeutet: __________________________________ 
Käner bedeutet:  __________________________________ 
Egg : bedeutet  __________________________________ 
__________________________________________________  
 


Im Dornbirner Dialekt sagt man „Kähligg“.  Das älteste 
schriftliche Zeugnis in dem Kehlegg erwähnt wurde, stammt 
aus dem Jahre 1354. Früher lebten die Kehlegger vom 
_______________________________________, später lebten 
sie mehr von der Viehwirtschaft.  
 


Wichtige Gebäude  


   
   
   
 


Vereine:   
  







Kehlegg eine Bergparzelle         AB 21e 
 
Kehlegg ist eine Bergparzelle der Stadt Dornbirn und liegt auf 
791m Seehöhe. Auf Grund der dörflichen Idylle und der 
zahlreichen Wandermöglichkeiten ist Kehlegg ein beliebtes 
Ausflugsziel. Kehlegg hat ca.160 Haushalte und 500 
Einwohner. Im Ortszentrum befindet sich eine zweiklassige 
Volksschule in einem klassischen Rheintalhaus. 
                                    
                                                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geschichte : 
Der Name Kehlegg kommt wahrscheinlich von „ Kenl-Egg “. 
Kennel bedeutet:   künstlicher  Wasserlauf 
Käner bedeutet:  Dachrinne oder Kanal (z.B. : Kennelbach) 
Egg bedeutet:   Bergrücken, Bergkamm, eine steile 
Erhebung zwischen zwei Tälern (z.B.: Watzenegg, Fußenegg 
oder Egg) 
Im Dornbirner Dialekt sagt man: „Kähligg“  
Das älteste schriftliche Zeugnis in dem Kehlegg erwähnt wurde, 
stammt aus dem Jahre 1354. Früher lebten die Kehlegger vom 
Getreide -und Flachsanbau , später lebten sie mehr von der 
Viehwirtschaft.  
 


Wichtige Gebäude      
Kirche Maria Schnee Friedhof Volksschule 
Mehrzweckgebäude – 
Turnhalle Kehlegg 


Feuerwehrhaus 
 


Gasthaus Firstblick 
 


Gasthaus Krone Gasthaus Bad 
Kehlegg 


 


 


Vereine : 
Sportklub Kehlegg Fasnatzunft Kehlegg(Schalmeien, Garde) 
 








Die Bergparzelle Watzenegg        AB 21f 
 
 
Die Bergparzelle Watzenegg gehört zum Bezirk ____________. 
Watzenegg liegt an der _____________________ oberhalb des 
Oberdorfs und bietet einen herrlichen Blick ins _____________ 
- vom ________________ zu den  _______________________ 
bis über den _____________________ hinaus. 
 


Auf Grund der schönen Lage ist Watzenegg ein sehr beliebtes 
___________________________. Neben den gebürtigen 
Watzeneggern wohnen deshalb auch immer mehr Familien aus 
anderen Gemeinden. 
 
 
 
 
 
 
 
Kirche Maria, Königin des Friedens 
 
 
Bekannt ist Watzenegg auch für seine modern gestaltete Kirche 
_____________________________________. Oft werden hier 
kirchliche Trauungen gefeiert. 
 


Der Kindergarten und die Volksschule werden von Kindern aus 
__ kleineren, zum Teil weit verstreuten ___________, besucht. 
 
 


 
 
 
 
 
 
 
 


VS Watzenegg 







Die Bergparzelle Watzenegg        AB 21f 
 
 
Die Bergparzelle Watzenegg gehört zum Bezirk Oberdorf. 
Watzenegg liegt an der Bödelestraße                  oberhalb des 
Oberdorfs und bietet einen herrlichen Blick ins Rheintal             - 
vom Bodensee                     zu den  Schweizer Bergen                
bis über den Kummenberg                                hinaus. 
 
Auf Grund der schönen Lage ist Watzenegg ein sehr beliebtes 
Wohngebiet                                    . Neben den gebürtigen 
Watzeneggern wohnen deshalb auch immer mehr Familien aus 
anderen Gemeinden. 
 
 
 
 
 
 
 
Kirche Maria, Königin des Friedens 
 
 
Bekannt ist Watzenegg auch für seine modern gestaltete Kirche 
Maria, Königin des Friedens                             . Oft werden hier 
kirchliche Trauungen gefeiert. 
 


Der Kindergarten und die Volksschule werden von Kindern aus 
16 kleineren, zum Teil weit verstreuten Parzellen, besucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


VS Watzenegg 
 








Der vordere Haselstauderberg      AB21g 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Die Parzellen des vorderen Haselstauderberges 
 


Wälderstraße  *  Bödelestraße  *   
Kreuzen  *  Ùauat  *  Jennen  *  Ùeilgereuthe  *  Øluh  *  Kalben  * 
Ùof  *  Achrain  *  Ùohlen  *  Rädermacher  *  Burg  *  Ruschen  * 
Ùardacker  *  Knie  *  (Tobel)  *  (Ammenegg)  *   Tieftobelbach  *  
Ùaselstauderbach  *  Töbelebach  *   Volksschule Ùeilgereuthe  * 
Kapelle Jennen (Maria – Ùilfe der Christen) *  SOS Kinderdorf  * 
    
Die Parzellen des vorderen Haselstauderberges 
 


Wälderstraße  *  Bödelestraße  *   
Kreuzen  *  Ùauat  *  Jennen  *  Ùeilgereuthe  *  Øluh  *  Kalben  * 
Ùof  *  Achrain  *  Ùohlen  *  Rädermacher  *  Burg  *  Ruschen  * 
Ùardacker  *  Knie  *  (Tobel)  *  (Ammenegg)  *   Tieftobelbach  *  
Ùaselstauderbach  *  Töbelebach  *   Volksschule Ùeilgereuthe  * 
Kapelle Jennen (Maria – Ùilfe der Christen) *  SOS Kinderdorf  * 
    
Die Parzellen des vorderen Haselstauderberges 
 


Wälderstraße  *  Bödelestraße  *   
Kreuzen  *  Ùauat  *  Jennen  *  Ùeilgereuthe  *  Øluh  *  Kalben  * 
Ùof  *  Achrain  *  Ùohlen  *  Rädermacher  *  Burg  *  Ruschen  * 
Ùardacker  *  Knie  *  (Tobel)  *  (Ammenegg)  *   Tieftobelbach  *  
Ùaselstauderbach  *  Töbelebach  *   Volksschule Ùeilgereuthe  * 
Kapelle Jennen (Maria – Ùilfe der Christen) *  SOS Kinderdorf  * 
    
Die Parzellen des vorderen Haselstauderberges 
 


Wälderstraße  *  Bödelestraße  *   
Kreuzen  *  Ùauat  *  Jennen  *  Ùeilgereuthe  *  Øluh  *  Kalben  * 
Ùof  *  Achrain  *  Ùohlen  *  Rädermacher  *  Burg  *  Ruschen  * 
Ùardacker  *  Knie  *  (Tobel)  *  (Ammenegg)  *   Tieftobelbach  *  
Ùaselstauderbach  *  Töbelebach  *   Volksschule Ùeilgereuthe  * 
Kapelle Jennen (Maria – Ùilfe der Christen) *  SOS Kinderdorf  * 







Lehrerblatt 
 








Der hintere Haselstauderberg        AB 21h 


Die Bergparzellen W………………, A……..……….….. und T…………. liegen 


auf dem hinteren Ù……………………………………….. . 


Hier leben zirka ……. Einwohner. 


Über die W………………………….. erreichen wir die drei Parzellen. 


Obwohl sie an der Grenze zum B………………………………….. liegen, 


gehören sie zur S……………………………… D……………………… . 


In W………………. gibt es: 


• eine kleine, schöne K………………  


• eine z…………………………….. 


V………………………… 


• einen kleinen S…………………………. 


• eine S……………… und eine Sch……………….. 


• eine A………………………………. 
• einen G…………. und M…………….. verarbeitenden Betrieb 


Die meisten Leute müssen ins R………………… zur Arbeit.  


Die Bäche in den drei Parzellen fließen alle in die S…………………. . 


Diese mündet in die D……………………………….  .  Die Dornbirnerache 


fließt in den B………………………..  .  
 


 







 
Der hintere Haselstauderberg 


Setze diese Wörter richtig ein! Manche passen auch in die Skizze! 
Adelsgehr * Winsau * Tobel * 220 * Wälderstraße  * Ùaselstauderberg  
Bregenzerwald * Dornbirn * Stadtgemeinde * 
Winsau * zweiklassige Volksschule * Kapelle * Schreinerei * Sägerei 
Sportplatz * Metall * Glas * Autowerkstatt  *    
Rheintal * Dornbirnerache * Bodensee * Schwarzach * Bödelesee * 
Øohramoos * Stauderbach * Stickerbach * Sägerbach * Stübersbächle 
* Ùorn * Tieftobelbach *  
 


Der hintere Haselstauderberg 
Setze diese Wörter richtig ein! Manche passen auch in die Skizze! 
Adelsgehr * Winsau * Tobel * 220 * Wälderstraße  * Ùaselstauderberg  
Bregenzerwald * Dornbirn * Stadtgemeinde * 
Winsau * zweiklassige Volksschule * Kapelle * Schreinerei * Sägerei 
Sportplatz * Metall * Glas * Autowerkstatt  *    
Rheintal * Dornbirnerache * Bodensee * Schwarzach * Bödelesee * 
Øohramoos * Stauderbach * Stickerbach * Sägerbach * Stübersbächle 
* Ùorn * Tieftobelbach *  
 


Der hintere Haselstauderberg 
Setze diese Wörter richtig ein! Manche passen auch in die Skizze! 
Adelsgehr * Winsau * Tobel * 220 * Wälderstraße  * Ùaselstauderberg  
Bregenzerwald * Dornbirn * Stadtgemeinde * 
Winsau * zweiklassige Volksschule * Kapelle * Schreinerei * Sägerei 
Sportplatz * Metall * Glas * Autowerkstatt  *    
Rheintal * Dornbirnerache * Bodensee * Schwarzach * Bödelesee * 
Øohramoos * Stauderbach * Stickerbach * Sägerbach * Stübersbächle 
* Ùorn * Tieftobelbach *  
 


Der hintere Haselstauderberg 
Setze diese Wörter richtig ein! Manche passen auch in die Skizze! 
Adelsgehr * Winsau * Tobel * 220 * Wälderstraße  * Ùaselstauderberg  
Bregenzerwald * Dornbirn * Stadtgemeinde * 
Winsau * zweiklassige Volksschule * Kapelle * Schreinerei * Sägerei 
Sportplatz * Metall * Glas * Autowerkstatt  *    
Rheintal * Dornbirnerache * Bodensee * Schwarzach * Bödelesee * 
Øohramoos * Stauderbach * Stickerbach * Sägerbach * Stübersbächle 
* Ùorn * Tieftobelbach *  
 







 


Der große Brand in Winsau   


Es war ungefähr vor dreihundert Jahren. Der Sommer war  
sehr heiß. Sechs Wochen hatte es nicht mehr geregnet. 
Das Gras auf den Wiesen verdorrte, und der Boden hatte  
große Risse. Die Menschen und Tiere stöhnten unter der 
Hitze. Die Bauern beteten jeden Abend um Regen. 
Da braute sich an einem heißen Sommertag ein mächtiges 
Gewitter über Winsau zusammen. Ein heftiger Wind kam auf 
und trieb schwarze Wolken vor sich her. Der Himmel ver- 
dunkelte sich so, als wenn es Nacht wäre. Die Vögel verkrochen 
sich im Gebälk der Häuser. Ringsum wurde es totenstill. 
Da zischten plötzlich aus dem Wolkengebräu heftige Blitze, 
einer schneller als der andere. Auf jeden Blitz  krachte in  
Sekundenschnelle ein heftiger Donner, so stark, dass die 
Fenster klirrten und die Türen in den Häusern bebten. 
Vor Angst verkrochen sich die Kinder unter die Tische 
und die Erwachsenen beteten angstvoll. 
Plötzlich stand ein Bauerhof in Flammen. Die Bewohner 
flüchteten eilig aus dem Haus. Geschwind trieben sie das Vieh  
aus dem Stall. Sie versuchten ihre Habe aus den Flammen zu 
retten. 
Da rauschte es plötzlich in der Höhe, und der Regen ergoss sich  
wie ein Wasserfall auf  Winsau. Es war so, als hätte der Himmel 
seine Schleusen geöffnet. 
Aber das Gewitter hatte nicht ausgetobt. Fünf Mal noch schlug 
der Blitz in die Häuser und zündete sie an. Alle Häuser brannten  
lichterloh. 
In dieser Not dachte ein Bub an die heilige Maria. Schnell  
lief er zur Kapelle „Maria Schnee“ und begann, das Mutter- 
gottesglöcklein zu läuten.  


 Kaum erklang der erste Ton, da schlug der Blitz in die Turm- 
spitze. Der Blitz fuhr aber an der Dachrinne entlang in den  
Boden. Der tapfere Bub läutete weiter und mit einem Male 
war die Gewalt des Gewitters gebrochen. Donnernd entfernte 
sich das Gewitter über die Lorena in den Bregenzerwald. 
Wie sah es aber in Winsau aus? Die Menschen rannten in die 
brennenden Häuser, um ihre letzte Habe zu retten. Wasser  
zum Löschen hatten sie keines, da die Brunnen alle ausge- 
trocknet waren. Doch aus dem Himmel goss es in Strömen. 
Bald verlöschte das letzte Feuer. Menschen und Tiere 
waren gerettet.  
Noch lange erinnerte eine Tafel in einem Bildstock an diesen 
großen Brand von Winsau. Auf ihr war der brennende Ort 
dargestellt, darüber die Gottesmutter mit ihrem Kind.  
So war es der Gottesmutter zu verdanken, dass die Menschen 
und Tiere gerettet wurden. 
 
Kannst du ein Bild zu dieser Geschichte malen? 
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1        
2        
3        
4        
5        
6        
7        
8        
9        
10        
11        
12        
13        
14        
15        
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1 Alploch      
2 Kraftwerk Ebensand   
3 Staufensee     
4 Rappenlochschlucht   
5 Gütle - Fatimakapelle   
6 Rolls Royce Museum   
7 Ebniterbrücke    
8 Conrad Sohm    
9 Waldbad Enz    
10 Campingplatz    
11 Karrenseilbahn    
12 Städtischer Bauhof   
13 Achmühler Brücke   
14 Minigolfplatz     
15 Dornbirner Ache    
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Die Dornbirner Ache entspringt im Gebiet des  
 


____________________. Am Beginn ihres Laufes nennt man  
 


sie auch ______________________________. Der schönste  
 


Teil der Ache führt durch die ___________________________. 
 


Hinter dem Gütle nimmt sie die ________________________,  
 


die vom First kommt, auf. Nach ihrem gewundenen Weg durch  
 


das Ried mündet die Dornbirner Ache neben dem  
 


_________________ in den ____________________. 
 
 
Setze ein: Bodensee – Hoher Freschen – Rhein – Kobel Ache - 
Ebniter Ache – Rappenlochschlucht 
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Die Dornbirner Ache entspringt im Gebiet des  
 


Hohen Freschen                . Am Beginn ihres Laufes nennt man  
 


sie auch Ebniter Ache                                           . Der schönste  
 


Teil der Ache führt durch die Rappenlochschlucht                     . 
 


Hinter dem Gütle nimmt sie die Kobel Ache                               ,  
 


die vom First kommt, auf. Nach ihrem gewundenen Weg durch  
 


das Ried mündet die Dornbirner Ache neben dem  
 


Rhein                          in den Bodensee                                      . 
 
 
Setze ein: Bodensee – Hoher Freschen – Rhein – Kobel Ache - 
Ebniter Ache – Rappenlochschlucht 
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Die Dornbirner Ache entspringt im Gebiet des ________________.  
 


Am Beginn ihres Laufes nennt man sie auch __________________. 
 


Der schönste Teil der Ache führt durch die ____________________. 
 


Hinter dem Gütle nimmt sie die _____________________, die vom 
 


____________ kommt, auf. Nach ihrem __________________Weg  
 


durch das ___________ mündet die Dornbirner Ache neben dem  
 


________________ in den ______________________. 
 
 
 
Bodensee Rhein Kobel Ache 
Hoher Freschen First gewundenen 
Rappenlochschlucht Ebniter Ache Ried 
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Die Dornbirner Ache entspringt im Gebiet des Hohen Freschen          .  
 


Am Beginn ihres Laufes nennt man sie auch Ebniter Ache                  . 
 


Der schönste Teil der Ache führt durch die Rappenlochschlucht         . 
 


Hinter dem Gütle nimmt sie die Kobel Ache                           , die vom 
 


First                     kommt, auf. Nach ihrem gewundenen               Weg  
 


durch das Ried                      mündet die Dornbirner Ache neben dem  
 


Rhein                          in den Bodensee                                      . 
 
 
 
Bodensee Rhein Kobel Ache 
Hoher Freschen First gewundenen 
Rappenlochschlucht Ebniter Ache Ried 
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    1    ________________ 
   2 
___________ 
 
             3 
       4 
       ____________ 
 
 
       5          _____________ 
 
            6        
 
         7 
_________________ 
        8 
 
 
         9 
            10 
 
         11 
 
 
 
 
1 7 
2 8 
3 9 
4 10 
5 11 
6  
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    1    Rohrbach    
   2 
Schoren  
 
             3 
       4 
       Markt   
 
 
       5          Oberdorf 
 
            6        
 
         7 
Hatlerdorf    
        8 
 
 
         9 
            10 
 
         11 
 
1 Betonierte Furt 7 Steg bei Firma Zumtobel 
2 Steg bei der Furt 8 Sägerbrücke 
3 Steg bei der 
Eisenbahnbrücke 


9 Achmühlebrücke 


4 Eisenbahnbrücke 10 Steg bei der 
Karrenseilbahn 


5 Schmelzhütterbrücke 11 Steg beim Waldbad Enz 
6 Steg beim Umspannwerk  
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1 7 
2 8 
3 9 
4 10 
5 11 
6  
 


1 


2 


3 


____________ 


5 


6 


7 


8 
______________ ______________ 


10 


11 


___________ 


________________ 


4 


9 
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1 Betonierte Furt 7 Steg bei Firma Zumtobel 
2 Steg bei der Furt 8 Sägerbrücke 
3 Steg bei der 
Eisenbahnbrücke 


9 Achmühlebrücke 


4 Eisenbahnbrücke 10 Steg bei der 
Karrenseilbahn 


5 Schmelzhütterbrücke 11 Steg beim Waldbad Enz 
6 Steg beim Umspannwerk  
 


1 
2 


3 


Schoren 


5 


6 


7 


8 


Hatlerdorf 
Oberdorf 


10 


11 


Markt 


Rohrbach 


4 


9 
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______________________     _________________________ 
 


______________________  
        
                _____________ 


 


             _____________ 
 


 
 


    _____________ 
     


___________               _____________ 
 


___________            
 
 
             


___________                _____________ 
 


___________           _____________ 
 
 
 
_____________________  _______________________ 
 


_____________________  _______________________ 
 
 


Öffentlicher Verkehr: 
Bundesbahn (seit 1872), 
__________________________________________________ 
 
In Dornbirn halten Züge des ________ und ________________ 
(Taktverkehr). 
Busverkehr: ________________, ________________ 
 


In Dornbirn wurde das Radwegenetz in den letzten Jahren 
deutlich verbessert, um einen Umstieg vom Auto auf das 
Fahrrad zu fördern - ________________________. 
 
Seilbahn und Lifte: 
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Lauterach, Bregenz           Bregenz, Deutschland  ___ 
 


Deutschland   __ 
        
                Alberschwende 


 


             Bregenzerwald_ 
 


 
 


    Bödele_______ 
     


Höchst_____               Bregenzerwald_ 
 


Schweiz ___      
 
 
             


Lustenau___                Gütle________ 
 


Schweiz____           Ebnit________ 
 
 
 
Feldkirch, Arlberg,    Hohenems, Arlberg, ___ 
 


Innsbruck (Tirol)    Innsbruck, (Tirol)  ___ 
 
 


Öffentlicher Verkehr: 
Bundesbahn (seit 1872),  
ÖBB heißt Österreichische Bundesbahnen    __. 
 


In Dornbirn halten Züge des Fern-___ und Nahverkehrs______ 
(Taktverkehr). 
Busverkehr: Landbus, Stadtbus; 
 


In Dornbirn wurde das Radwegenetz in den letzten Jahren 
deutlich verbessert, um einen Umstieg vom Auto auf das 
Fahrrad zu fördern - Umweltschutz. 
 


Seilbahn und Lifte: 
Karrenbahn Lanklift Heumöserlift 
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Die Stadt Dornbirn ist eine große Gemeinschaft. Sie zählt ca. 
_______ Einwohner. Das Stadtoberhaupt ist der Bürgermeister. 
Er heißt  


______________________________ 
 
Sein Stellvertreter ist der Vizebürgermeister. Er heißt  
 


______________________________ 
 


Der Bürgermeister, der Vizebürgermeister und _____________ 
weitere ______________ entscheiden, wofür die Steuergelder 
der Stadt ausgegeben werden. 
Beim Bau von Schulen, Kindergärten, Straßen, Sportanlagen, 
Krankenhaus, und anderen großen Anschaffungen müssen alle 
____ Gemeindevertreter mitentscheiden. 
 
Diese gehören verschiedenen Parteien an: 
  
  
  
 
Suche auf www.dornbirn.at die Fotos des Bürgermeisters und 
des Vizebürgermeisters, drucke sie aus und klebe sie hier ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    DI Rümmele Wolfgang  Mag. Ruepp Martin 
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Die Stadt Dornbirn ist eine große Gemeinschaft. Sie zählt ca. 
46000__ Einwohner. Das Stadtoberhaupt ist der Bürgermeister. 
Er heißt  
 


DI Wolfgang Rümmele 
 
Sein Stellvertreter ist der Vizebürgermeister. Er heißt  
 


Mag. Martin Ruepp  
 


Der Bürgermeister, der Vizebürgermeister und sieben   
weitere Stadträte             entscheiden, wofür die Steuergelder 
der Stadt ausgegeben werden. 
Beim Bau von Schulen, Kindergärten, Straßen, Sportanlagen, 
Krankenhaus, und anderen großen Anschaffungen müssen alle 
36__ Gemeindevertreter mitentscheiden. 
 
Diese gehören verschiedenen Parteien an: 
ÖVP = Österreichische 
Volkspartei (21 Mandate) 


SPÖ = Sozialistische Partei 
Österreichs (8 Mandate) 


FPÖ = Freiheitliche Partei 
Österreichs (3 Mandate) 


Grüne (4 Mandate) 


  
 


Suche auf www.dornbirn.at die Fotos des Bürgermeisters und 
des Vizebürgermeisters, drucke sie aus und klebe sie hier ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    DI Rümmele Wolfgang  Mag. Ruepp Martin 
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Die Bewohner eines Dorfes  oder einer Stadt bilden eine 
große Gemeinschaft : ___________________. 
 


In einer kleinen Gemeinschaft (z.B. Familie) beraten alle 
miteinander.  
In einer großen Gemeinschaft  (z.B. Gemeinde) wählen die  
 


_______________ ihre _____________________ 
(=Gemeindevertretung), die für sie beraten, entscheiden und 
handeln. 
 
Die Organe der Gemeinde sind:  


-  __________________________(Gemeindevertreter), 
-  __________________________(Gemeinderäte), 
-  __________________________. 


 
Gemeinderatswahlen  finden alle  _____________statt . 


• Die Gemeindebewohner wählen 
die_____________________________. 


• Die Gemeindevertretung wählt: 
*_________________________, 
*_________________________, 
*_________________________. 


 
Unsere Gemeindevertretung  hat ___ Mitglieder ,  
der Gemeindevorstand  besteht aus ___Stadträten . 
 
Unser Bürgermeister  heißt ___________________________. 
 
Der Vizebürgermeister  ist der Stellvertreter  des 
Bürgermeisters. Er heißt _____________________________. 
 
Der Bürgermeister berät und beschließt mit dem 
Gemeindevorstand und der Gemeindevertretung alle 
______________________________. 


 
Unter www.dornbirn.at findest du alle Stadträte! 
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Die Bewohner eines Dorfes  oder einer Stadt bilden eine 
große Gemeinschaft : die Gemeinde   . 
 


In einer kleinen Gemeinschaft (z.B. Familie) beraten alle 
miteinander. 
In einer großen Gemeinschaft  (z.B. Gemeinde) wählen die  
 


Bürger__________  ihre Vertreter       
(=Gemeindevertretung)), die für sie beraten, entscheiden und 
handeln. 
 
Die Organe der Gemeinde sind:  


-  die Gemeindevertretung_(Gemeindevertreter) 
-  der Gemeindevorstand (Gemeinderäte oder Stadträte) 
-  der Bürgermeister________  . 


 
Gemeindewahlen  finden alle  5 Jahre_______statt . 


• Die Gemeindebewohner wählen die 
Gemeindevertretung. 


• Die Gemeindevertretung wählt: 
- den Stadtrat (Gemeindevorstand) 
- den Bürgermeister    
- den Vizebürgermeister    


 
Unsere Gemeindevertretung  hat 36   Mitglieder ,  
der Gemeindevorstand  besteht aus 9   Stadträten . 
 
Unser Bürgermeister  heißt DI Wolfgang Rümmele  . 
Der Vizebürgermeister  ist der Stellvertreter  des 
Bürgermeisters. Er heißt Mag. Martin Ruepp    . 
 
Der Bürgermeister berät und beschließt mit dem 
Gemeindevorstand und der Gemeindevertretung alle 
Gemeindeangelegenheiten. 
 
Unter www.dornbirn.at findest du alle Stadträte! 
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Im Familienhaushalt wird das Geld, welches der Vater oder auch die 
Mutter verdienen (____________) verwaltet. Das heißt, man wird 


darauf achten, dass nicht mehr ausgegeben wird (_____________), 
als zur Verfügung steht. Die Ausgaben für Wohnung, Beheizung, 
tägliche Lebensmittel, Bekleidung, aber auch für Auto, Urlaub, Sport und 
Vergnügen müssen daher überlegt werden. 
 


Auch die Gemeinde hat einen __________________ zu führen. Sie hat 
__________________ (Steuern) und _________________. 
 


Einnahmen: Steuern  
 


   
   
 


Gebühren:  
   
Entgelte: 
   
 


Ausgaben: Sie werden vom Bürgermeister, vom Stadtrat oder von der 
Gemeindevertretung beschlossen. Die Gemeinde braucht Geld für: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________ 
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Im Familienhaushalt wird das Geld, welches der Vater oder auch die 
Mutter verdienen (Einnahmen) verwaltet. Das heißt, man wird darauf 
achten, dass nicht mehr ausgegeben wird (Ausgaben), als zur Verfügung 
steht. Die Ausgaben für Wohnung, Beheizung, tägliche Lebensmittel, 
Bekleidung, aber auch für Auto, Urlaub, Sport und Vergnügen müssen 
daher überlegt werden. 
 


Auch die Gemeinde hat einen Haushalt                     zu führen. Sie hat 
Einnahmen (Steuern) und Ausgaben. 
 


Einnahmen: Steuern und Gebühren 
 


Kommunalsteuer Grundsteuer Parkabgabe 
Gästetaxe Vergnügungssteuer Hundesteuer 
 


Gebühren:  
Wasser, Kanal Müll Friedhof 
Entgelte: 
Gemeindeblatt Stadtbücherei Stadtbad, … 
 


Ausgaben: Sie werden vom Bürgermeister, vom Stadtrat oder von der 
Gemeindevertretung beschlossen. Die Gemeinde braucht Geld für: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schneeräumung, Feuerwehr, Polizei, Rettung, Kläranlage, 
 


 Kunsteisbahn, Spielplätze, Schlachthof, Holzlagerplätze,  
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1     


2     


3     


4     


5     


6     


7     


8     


 


          km   Hauptwasserleitungen 
 


          km   Hauszuleitungen   mit                angeschlossenen Häusern 
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1    Trinkwasserverband Rheintal (Mäder) 


2    Pumpwerk Klien (Hohenems) 


3    Quellen (Ebniterstraße) 


4    Hochbehälter 1 (Tuggstein) 


5    Hochbehälter 2 (Weppach) 


6    Hochbehälter 4 (Bick) 


7    Hochbehälter 3 (Knie) 


8    Wasserwerk Betriebsgebäude (Edlach) 


 


  270  km   Hauptwasserleitungen 
 
  180  km   Hauszuleitungen   mit  9.300 angeschlossenen  Häusern 
 








Abwässer            28 
 
Wasser ist kostbar. Ohne Wasser können Menschen, Tiere und Pflanzen 
nicht leben! Wasser wird in seinem Kreislauf vielfältig verschmutzt. 
Wasser muss daher gereinigt werden. Es kann sich nur zum Teil selber 
reinigen! Die natürliche Reinigungskraft reicht nicht aus. Die Abwässer 
müssen in der _______________________ gereinigt werden. 
Wo befindet sich die Kläranlage in Dornbirn? ___________________ 
 


Wie funktioniert eine Kläranlage? 
 


 
 


1. Der Rechen_______________________________________ 
 


__________________________________________________. 
 


2. Im Sandfang______________________________________. 
 


3. Im Vorklärbecken _________________________________. 
 


4. In das Belüftungsbecken ____________________________. 
 


5 Im Nachklärbecken _________________________________. 
 


6 Im Absetzbecken __________________________________. 
 


7 Der Schlamm _____________________________________. 
 


__________________________________________________. 
 
8 Trocknungsanlage _________________________________. 
 
Das entstehende Gas wird für den Kläranlagenbetrieb verwendet 
(Heizung). Ein Teil des Schlammes wird getrocknet und als Dünger 
ausgebracht. Der Rest wird zwischengelagert.  
Durch die Dornbirner Kläranlage laufen jährlich 12000000m³ Wasser. 
Davon sind 3500000m³ Wasser aus Haushalten und der Industrie. 
 







Abwässer            28 
 
Wasser ist kostbar. Ohne Wasser können Menschen, Tiere und Pflanzen 
nicht leben! Wasser wird in seinem Kreislauf vielfältig verschmutzt. 
Wasser muss daher gereinigt werden. Es kann sich nur zum Teil selber 
reinigen! Die natürliche Reinigungskraft reicht nicht aus. Die Abwässer 
müssen in der Kläranlage   gereinigt werden. 
Wo befindet sich die Kläranlage in Dornbirn?  
Im Foracheck   
 


Wie funktioniert eine Kläranlage? 
 


 
 


1. Der Rechen hält die festen Stoffe zurück: Holz, Stoffreste, 
Dosen, Plastikflaschen, usw. 
 


2. Im Sandfang sinken feiner Sand und Kies zu Boden. 
 


3. Im Vorklärbecken setzt sich der Schlamm ab. 
 


4. In das Belüftungsbecken wird Luft eingeblasen. 
 


5 Im Nachklärbecken sinkt feiner Schlamm zu Boden. 
 


6 Im Absetzbecken wird das Wasser mit Chlor gereinigt. 
 


7 Der Schlamm wird in die Faultürme befördert. Es entsteht dort 
Gas und Klärschlamm. 
 


8 Trocknungsanlage für den Schlamm 
 
Das entstehende Gas wird für den Kläranlagenbetrieb verwendet 
(Heizung). Ein Teil des Schlammes wird getrocknet und als Dünger 
ausgebracht. Der Rest wird zwischengelagert.  
Durch die Dornbirner Kläranlage laufen jährlich 12000000m³ Wasser. 
Davon sind 3500000m³ Wasser aus Haushalten und der Industrie. 
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In Dornbirn ist nahezu jede Sport- und Freizeitaktivität möglich! 
 
Sportarten, welche in Dornbirn  
ausgeübt werden: 
_______________________________ 
 


_______________________________ 
 


_______________________________ 
 


_______________________________ 
 


_______________________________ 
 


_______________________________ 
 


_______________________________ 
 
       Sporteinrichtungen: 
 


       _______________________ 
 


       _______________________ 
 


       _______________________ 
 


       _______________________ 
 


       _______________________ 
 


       _______________________ 
 


       _______________________ 
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In Dornbirn ist nahezu jede Sport- und Freizeitaktivität möglich! 
 
Sportarten, welche in Dornbirn  
ausgeübt werden: 
 
Schifahren, Rodeln, Langlauf,  
 


Eisstockschießen, Leichtathletik,  
 


Turnen, Kraftsport, Bergsteigen, 
 


Schwimmen, Fußball, Tennis,  
 


Handball, Squash, Badminton,  
 


Tischtennis, Minigolf, Judo,  
 


Karate, Fechten, Tanzsport, usw. 
 
       Sporteinrichtungen: 
 


       Fußballplätze, Turnhallen 
 


Eishalle, Arena, Kletterhalle  
 


Wanderwege, Waldbad Enz, 
 


Stadtbad, Landessportschule, 
 


Fitnessparcours,  
 


Fitnesscentren, Spielplätze,  
 


usw. 
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Das neue Stadtspital wurde neben dem alten Spital in der 
Lustenauerstraße gebaut und ______ eröffnet. Seit damals 
wurde es immer wieder erweitert und modernisiert 
(Verwaltungstrakt, moderne Küche). Es verfügt über _____ 
Betten. 
Es gibt im Stadtspital verschiedene Abteilungen:  
 


   
   
   
 


Das alte Spital wurde abgerissen und an seine Stelle ein 
___________________ gebaut. In der Höchsterstraße wurde in 
den letzten Jahren ein weiteres Pflegeheim errichtet. 
Für ältere und pflegebedürftige Menschen gibt es noch 
________________________, den _____________________, 
den _________(mobiler Hilfsdienst) und die Aktion 
_________________________________. 
Die Sanität sorgt für die ____________________________. 
Der Notruf der Rettungsabteilung lautet: ________ 
Weitere Informationen unter: www.krankenhaus.dornbirn.at 
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Das neue Stadtspital wurde neben dem alten Spital in der 
Lustenauerstraße gebaut und 1983 eröffnet. Seit damals wurde 
es immer wieder erweitert und modernisiert (Verwaltungstrakt, 
moderne Küche). Es verfügt über 278   Betten. 
Es gibt im Stadtspital verschiedene Abteilungen:  
 


Ambulanz Chirurgie Gynäkologie 
Geburtshilfe Orthopädie Radiologie 
Innere Medizin Kinder- und 


Jugendheilkunde 
Anästhesie und 
Intensimedizin 


 


Das alte Spital wurde abgerissen und an seine Stelle ein 
Pflegeheim             gebaut. In der Höchsterstraße wurde in den 
letzten Jahren ein weiteres Pflegeheim errichtet. 
Für ältere und pflegebedürftige Menschen gibt es noch 
Seniorenwohnungen            , den Krankenpflegeverein             , 
den MOHI  (mobiler Hilfsdienst) und die Aktion 
Essen auf Rädern                                  . 
Die Sanität sorgt für die Krankentransporte                 .  
Der Notruf der Rettungsabteilung lautet: 144   
Weitere Informationen unter: www.krankenhaus.dornbirn.at 
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   ____________   ______________ 
 
 
 
 
 
 
 
  ________________    _________________ 
 
 
 
 
 
 
  ________________  ________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Markt: _____________________________________________ 
 


Oberdorf: __________________________________________ 
 


Gütle: _____________________________________________ 
 


Ebnit: _____________________________________________ 
 


Kehlegg: ___________________________________________ 
 


Watzenegg: ________________________________________ 
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    St. Martin       St. Leopold 
 
 
 
 
   I. Bezirk: Markt    II. Bezirk: Hatlerdorf 
 
 
   St. Sebastian   Maria Heimsuchung 
 
 
 
 


    
III. Bezirk: Oberdorf    IV. Bezirk: Haselstauden 
 
   Bruder Klaus  St. Christoph 
 
 
 
 
 


   VI. Bezirk: Schoren   V. Bezirk: Rohrbach 
 
Markt: Kapuzinerkirche         
 


Oberdorf: Evangelische Kirche Rosenstraße     
 


Gütle: Mutter Gottes Fatima        
 


Ebnit: Heilige Magdalena        
 


Kehlegg: Maria Schnee         
 


Watzenegg: Maria, Königin des Friedens     
 








Das Rathaus            32 
 


 
Das Neue Rathaus wurde in den Jahren 1938 – 39 errichtet 
und an das Alte Rathaus angehängt. Im Jahre ________ wurde 
das Rathaus noch einmal durch einen modernen Anbau, hinter 
dem Neuen Rathaus, erweitert. Nun finden alle Abteilungen im 
Rathaus Platz (kurze Dienstwege, keine Mieten bezahlen). Im 
Rathaus haben ständig etwa ____ Personen ihren Arbeitsplatz. 
Die Stadt Dornbirn beschäftigt gesamt etwa ______ Personen. 
 
Die Verwaltung der Stadt Dornbirn ist in ___Gruppen aufgeteilt. 
Jede Gruppe besteht aus mehreren Abteilungen und Betrieben! 
Die Betriebe sind außerhalb des Rathauses (z.B. Wasserwerk). 
 


Zentrale Verwaltung 
 


 


Recht und allgemeine 
Verwaltung 


 


Personal, Gesundheit 
und Soziales 


 


Kultur, Familien und 
Sport 


 


Stadtplanung, Hoch- 
und Tiefbau 


 


Finanzen und 
Wirtschaft 


 


 
Das Denkmal auf dem Rathausplatz erinnert an den 
ehemaligen Bürgermeister ____________________________. 
 







Das Rathaus            32 
 


 
 
Das Neue Rathaus wurde in den Jahren 1938 – 39 errichtet 
und an das Alte Rathaus angehängt. Im Jahre 2001/02 wurde 
das Rathaus noch einmal durch einen modernen Anbau, hinter 
dem Neuen Rathaus, erweitert. Nun finden alle Ämter der Stadt 
in den drei Bereichen des Rathauses Platz. Im Rathaus haben 
ständig etwa 180__ Personen ihren Arbeitsplatz. Die Stadt 
Dornbirn beschäftigt gesamt etwa 1400       Personen. 
 
Die Verwaltung der Stadt Dornbirn ist in 6  Gruppen aufgeteilt. 
Jede Gruppe besteht aus mehreren Abteilungen und Betrieben! 
Die Betriebe sind außerhalb des Rathauses (z.B. Wasserwerk). 
 


Zentrale Verwaltung 
 


Verwaltung, Informatik, Organisation, 
Öffentlichkeitsarbeit 


Recht und allgemeine 
Verwaltung 


Baurecht, Recht, Meldeamt, Polizei, 
Standesamt, Katastrophenschutz, … 


Personal, Gesundheit 
und Soziales 


Personal und Personalentwicklung, 
Gesundheit, Soziales, … 


Kultur, Familien und 
Sport 


Bildung und Integration, Familien und 
Kinder, Kultur, Jugend, Sport, … 


Stadtplanung, Hoch- 
und Tiefbau 


Stadt- und Verkehrsplanung, Umwelt, 
Land- und Forstwirtschaft, … 


Finanzen und 
Wirtschaft 


Steuern und Gebühren, 
Vermögensverwaltung, … 


 


Das Denkmal auf dem Rathausplatz erinnert an den 
ehemaligen Bürgermeister Dr. Johann Georg Waibel. 







 
1 Steueramt     8 Wohnungsamt 
2 Stadtkasse     9 Finanzabteilung 
3 Meldeamt     10 Soziales 
4 Personalabteilung    11 Standesamt 
5 Bauamt      12 Sicherheitswache 
6 Schulabteilung    13 Fundamt 
7 Gemeindeblattverwaltung  14 Forstamt 
 
__ Herr Gmeiner hat seine Brieftasche verloren. 
__ Herr Schneider will ein Haus bauen. 
__ Meine Schwester benötigt eine Geburtsurkunde. 
__ Familie Spiegel übersiedelt nach Kennelbach. 
__ Frau Schlosser will einen Mietzuschuss beantragen. 
__ Eine Schulwartstelle wird neu besetzt. 
__ In einem Gasthaus sind spät sind der Nacht noch Gäste. 
__ Der Nachbar will sein Auto verkaufen. 
__ Ein Mann bezahlt die Steuer für seinen Hund. 
 
 








Das Kulturhaus           33 
 
 
Eröffnung: ______ 
Wir brauchen das Kulturhaus für: 
 
  
  
  
  
 
Es bietet fast _____Besuchern Platz. 
 


 
 
Andere Einrichtungen für verschiedene Veranstaltungen: 
 
  
  
 
Museen in Dornbirn: 
 
  
  
  
  







Das Kulturhaus           33 
 
Eröffnung: 1982 
Wir brauchen das Kulturhaus für: 
 
Konzerte Vorträge 
Theater Ausstellungen 
Tagungen Tanzveranstaltungen 
Dornbirn Tourismus Büro  
 
Es bietet fast 800 Besuchern Platz. 
 


 
 
Andere Einrichtungen für verschiedene Veranstaltungen: 
 
Spielboden, Jazzseminar Kunstraum Dornbirn 
Treffpunkt an der Ach Conrad Sohm 
ORF Funkhaus Pfarrsäle  
 
Museen in Dornbirn: 
 
inatura Rolls-Royce Museum 
Stadtmuseum Krippenmuseum 
Druckereimuseum  
 








Das ORF – Landesstudio         34 
 
______ wurde das neue Landesstudio eröffnet. 
 


Woher kennst du dieses Zeichen? 
 
 
 
 
ORF heißt: ________________________  Das ORF Auge 
 


Verschiedene Sendungen: 
   
   
   
 


Das ORF Landesstudio sendet jeden Tag ___ Stunden 
Hörfunksendungen und  ___ Minuten Fernsehprogramm 
(Vorarlberg heute) live. 
Weitere Fernsehsendungen: Österreichbild am Sonntag, Erlebnis 
Österreich, Sondersendungen und Lokalausstiege. 
Das Publikumsstudio ist für öffentliche Veranstaltungen 
eingerichtet: 
 


 


Im Bild Ulli von Delft, Projektleiterin 
der    Aktion „Sicher unterwegs mit 
Radio Vorarlberg“, darunter fällt 
z.B. die Schulwegsicherheit und die 
Aktion „Mach dich sichtbar“. 


   
Peichl Torte (Architekt – ORF Studio - Grundriss) 


    (Gustav Peichl plante alle 9 Studios) 
 


 
 
 
 
 
 
 







Das ORF – Landesstudio         34 
 
1972 wurde das neue Landesstudio eröffnet. 
 


Woher kennst du dieses Zeichen? 
 
 
 
 
ORF heißt: Österreichischer Rundfunk       Das ORF Auge 
 


Verschiedene Sendungen: 
Unterhaltung Sport Wetterbericht 
Vorträge Kultur Musik 
Werbung Wissenschaft Nachrichten 
 


Das ORF Landesstudio sendet jeden Tag 15  Stunden 
Hörfunksendungen und  20_ Minuten Fernsehprogramm 
(Vorarlberg heute) live. 
Weitere Fernsehsendungen: Österreichbild am Sonntag, Erlebnis 
Österreich, Sondersendungen und Lokalausstiege. 
Das Publikumsstudio ist für öffentliche Veranstaltungen 
eingerichtet: 
Vorträge 
Diskussionen 
Dichterlesungen 
Konzerte 
Sondersendungen 
Theater 
Ausstellungen 


Im Bild Ulli von Delft, Projektleiterin der 
Aktion Sicher Unterwegs mit Radio 
Vorarlberg, darunter fällt z.B. die 
Schulwegsicherheit und die Aktion „Mach 
dich Sichtbar.“ 


Peichl Torte (Architekt – ORF Studio - Grundriss) 
  (Gustav Peichl plante alle 9 Studios) 
   








Die „inatura“ (seit 20.06.2003)        35 
 
Im wunderschön gelegenen _____________ an der Jahngasse 
liegt Dornbirns wohl bekanntestes Museum, die ____________. 
 


Die Gründung des Museums geht auf den Fabrikanten und Sammler 
Siegfried Fussenegger zurück. Seine umfangreichen Sammlungen 
begründeten die Vorarlberger Naturschau in der Marktsraße. 1999 
beschloss die Stadt Dornbirn und das  Land Vorarlberg das ehemalige 
Rüschwerke - Areal als Standort für die inatura und den Stadtgarten zu 
nutzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die inatura ist sowohl  _________________________ als auch 
Dokumentationszentrum über die Natur __________________. 
 


Besonders viel Wert wird hier darauf gelegt, dass man die Natur 
mit _________________________ erleben kann. 
 


1)  
2)  
3)  
4)  
 
5)  
 
6)  
 
 


Die inatura ist aber auch eine Forschungsstätte, in der die 
_____________ und ____________________ unseres Landes 
in ihren Veränderungen genau dokumentiert wird. 
 







Die „inatura“ (seit 20.06.2003)        35 
 
Im wunderschön gelegenen Stadtgarten        an der Jahngasse 
liegt Dornbirns wohl bekanntestes Museum, die inatura. 
 


Die Gründung des Museums geht auf den Fabrikanten und Sammler 
Siegfried Fussenegger zurück. Seine umfangreichen Sammlungen 
begründeten die Vorarlberger Naturschau in der Marktsraße. 1999 
beschloss die Stadt Dornbirn und das  Land Vorarlberg das ehemalige 
Rüschwerke Areal als Standort für die inatura und den Stadtgarten zu 
nutzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die inatura ist sowohl  Erlebnisausstellung als auch 
Dokumentationszentrum über die Natur Vorarlbergs. 
 


Besonders viel Wert wird hier darauf gelegt, dass man die Natur 
mit allen Sinnen erleben kann. 
 


1) 3D – Filme 
2) Spiele 
3) Experimente 
4) Lebensechte Präparate, die man anfassen darf uns so  
manche Dinge besser begreifen kann. 
5) Regelmäßige, besonders anschauliche Vorführungen zu  
speziellen Themen 
6) Spannende Sonderausstellungen zu vielen interessanten  
Bereichen 
 


Die inatura ist aber auch eine Forschungsstätte, in der die 
belebte und unbelebte Natur                           unseres Landes in 
ihren Veränderungen genau dokumentiert werden. 
 








Die Dornbirner Feuerwehr         36 
 
Die Initiative zur Gründung einer freiwilligen Feuerwehr ging vom 
Turnverein Dornbirn aus. Am 4. März 1865 fand die erste Sitzung eines 
Feuerwehr-Komitees statt. 1866 erfolgte die Vereinsgründung und  eine 
Metz´sche Feuerspritze für 1.343 Gulden wurde angeschafft.  
 
Heute hat Dornbirn eine moderne Feuerwehr mit einer Zentrale 
und vier Außenstellen.  
 
 
 
 
 
 


Jährlich hat unsere Feuerwehr ungefähr ___ Einsätze. Im Jahr 
2008 waren es 213 ___________________, 142 ___________   
_____________ (Ölspuren, Türöffnungen, Fahrzeugbergungen, 
usw.) und 5 ________________________________________. 


Weiters hat die die Feuerwehr noch ______________________ 
(Brandsicherheitswachen, Ordnungs- und Absperrdienst) und 
erfüllt auch _______________________ (Wespenbekämpfung, 
Wassertransport, verschiedene Aufgaben für die Drehleiter). 
 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


Mehr unter www.feuerwehr.dornbirn.at 


 


 







Die Dornbirner Feuerwehr         36 
 
Die Initiative zur Gründung einer freiwilligen Feuerwehr ging vom 
Turnverein Dornbirn aus. Am 4. März 1865 fand die erste Sitzung eines 
Feuerwehr-Komitees statt. 1866 erfolgte die Vereinsgründung und  eine 
Metz´sche Feuerspritze für 1.343 Gulden wurde angeschafft.  
 
Heute hat Dornbirn eine moderne Feuerwehr mit einer Zentrale 
und vier Außenstellen.  
Zentrale Dornbirn – Kommandozentrum, 15 Fahrzeuge 
Hatlerdorf – 2 Fahrzeuge 
Kehlegg – 1 Fahrzeug 
Watzenegg – 1 Fahrzeug 
Ebnit – 2 Fahrzeuge 
 
Jährlich hat unsere Feuerwehr ungefähr 360 Einsätze. Im Jahr 
2008 waren es 213 Brandeinsätze                 , 142 Technische       
Einsätze (Ölspuren, Türöffnungen, Fahrzeugbergungen, usw.) 
und 5 Nachbarliche Hilfeleistungen                            . 


Weiters hat die die Feuerwehr noch Bereitschaftsdienste 
(Brandsicherheitswachen, Ordnungs- und Absperrdienst) und 
erfüllt auch Dienstleistungen (Wespenbekämpfung, 
Wassertransport, verschiedene Aufgaben für die Drehleiter). 


Mehr unter www.feuerwehr.dornbirn.at 
 


 


 


 


 








Der Werkhof der Stadt Dornbirn         AB 37 
 
Der Werkhof an der _____________________ ist die Abteilung 
„für alle Fälle“. Überall wo ________________anfallen springen 
Zimmermann, Schreiner oder Schlosser des Werkhofes ein. So 
werden vom Werkhof z.B. Möbelreparaturen für Schulen und 
Kindergärten durchgeführt. Im Werkhof sind __ Mitarbeiter 
beschäftigt. Das neue Fernwärmekraftwerk hat ebenfalls seinen 
Standort im Gelände des Werkhofes. Von dort wird in Zukunft die 
Schulen im I. Bezirk und das Stadtspital beheizt werden. 


Aufgaben des Werkhofes der Stadt Dornbirn: 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Der Werkhof der Stadt Dornbirn         AB 37 
 
Der Werkhof an der Gütlestraße                        ist die Abteilung 
„für alle Fälle“. Überall wo Reparaturen           anfallen springen 
Zimmermann, Schreiner oder Schlosser des Werkhofes ein. So 
werden vom Werkhof z.B. Möbelreparaturen für Schulen und 
Kindergärten durchgeführt. Im Werkhof sind 67 Mitarbeiter 
beschäftigt. Das neue Fernwärmekraftwerk hat ebenfalls seinen 
Standort im Gelände des Werkhofes. Von dort werden in Zukunft 
die Schulen im I. Bezirk und das Stadtspital beheizt werden. 


Aufgaben des Werkhofes der Stadt Dornbirn: 


Instandhaltung von öffentlichen Gebäuden und deren Einrichtungen 


Instandhaltung öffentlicher Gewässer 


Erneuerung von Straßenmarkierungen 


Betreuung des Verkehrswesens (ca. 450km Gemeindestraßen) 


Instandhaltung der Wanderwege 


Schneeräumung 


Erhaltung und Pflege der Stege in der Rappenloch- und Alplochschlucht 


Betreuung und Instandhaltung von öffentlichen Anlagen 


Durchführung der Müllabfuhr 


Räumung der Altstoffsammelstellen 


Betreuung des Sammelhofes 


 
 
 
 
 
 
 








Land und Forstwirtschaft         38 
 
Dornbirn ist heute eine Stadtgemeinde. Einige alte Häuser erinnern uns 
daran, dass Dornbirn noch vor 200 Jahren ein Bauerndorf war. 
Vor allem durch das Aufkommen der ___________________ ist 
die große Stadt Dornbirn entstanden. Von den Einkünften aus der 
Landwirtschaft leben nur noch wenige Bauern im 
______________________ und in den Bergparzellen 


___________________ und ______________________. 


Einige große Bauerngehöfte stehen im ____________________. 
 


Die Stadt Dornbirn gilt immer noch als Gemeinde mit dem größten 
Viehbestand Vorarlbergs.  
 


Die Milch der Dornbirner Landwirtschaft wird in der Vorarlbergmilch in 
Feldkirch verarbeitet.  
 


Auf mehreren Alpen wird das Vieh gesömmert. Nenne bekannte Alpen! 
 


  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 


 
 
Unsere Stadt ist in Osten und Süden von Wald umgeben. Fast die Hälfte 
des Gemeindegebietes von Dornbirn ist Wald (Gesamtfläche des 
Waldes: _______ha Wald). Die Gemeindeförster hegen und pflegen 
den Wald. 1380ha sind im Besitz der Stadt Dornbirn. 
 
Aufgaben des Waldes:  
 


  
  
  







Land und Forstwirtschaft         38 
 
Dornbirn ist heute eine Stadtgemeinde. Einige alte Häuser erinnern uns 
daran, dass Dornbirn noch vor 200 Jahren ein Bauerndorf war. 
Vor allem durch das Aufkommen der Industrie      ist 
die große Stadt Dornbirn entstanden. Von den Einkünften aus der 
Landwirtschaft leben nur noch wenige Bauern im Hatlerdorf  und in 


den Bergparzellen am Oberdorfer-  und Haselstauderberg.  


Einige große Bauerngehöfte stehen im Dornbirner Ried  . 
 


Die Stadt Dornbirn gilt immer noch als Gemeinde mit dem größten 
Viehbestand Vorarlbergs.  
 
Die Milch der Dornbirner Landwirtschaft wird in der Vorarlbergmilch in 
Feldkirch verarbeitet.  
 


Auf mehreren Alpen wird das Vieh gesömmert. Nenne bekannte Alpen! 
 
Staufenalpe Binnelalpe 
Weißenfluhalpe Untersehrenalpe 
Obersehrenalpe Alpe Schwende 
Alpe Büla Alpe Wöster(Lech) 
 
 
 
 
 
 
 
 


 
 


Unsere Stadt ist in Osten und Süden von Wald umgeben. Fast die Hälfte 
des Gemeindegebietes von Dornbirn ist Wald (Gesamtfläche des 
Waldes: 5500   ha Wald). Die Gemeindeförster hegen und pflegen den 
Wald. 1380 ha Wald sind im Besitz der Stadt Dornbirn.  
 
Aufgaben des Waldes:  
Holzwirtschaft Lebensraum für Tiere 
Schutz vor Lawinen Schutz vor Muren 
Luft reinigen Erholungsraum 
 








Die Wirtschaft benötigt Geld        39 
 
Banken und Sparkassen sind wichtige Dienstleistungsunternehmen. 
Fabriken und Betriebe benötigen Geld, um neue Maschinen und Geräte 
zu kaufen. Auch Privatpersonen borgen sich oft Geld aus, um ein Haus 
zu bauen, ein Auto oder andere wichtige Dinge zu kaufen. 
 


_____________           _____________ 
 


_____________      _____________ 
 


_____________      _____________ 
 


_____________      _____________ 
 
Der Sparer kann seine Einlagen  Der Schuldner muss seinen  
abheben, wann er will.    Kredit zu einem bestimmten 
       Zeitpunkt zurückzahlen! 
 


Guthaben  Schuld 
 
Nach einem Jahr:    Nach einem Jahr: 
 


Einlage: _________    ausgeliehenes Geld: _________ 
 


Zins:  _________    Darlehenszins:        _________ 
 


  _________                   _________ 
 
Wie viel hat die Bank (Sparkasse) bei diesem Geschäft verdient? _____ 
 
Banken in Dornbirn: 
 
  
  
  
 
In welchen Banken sparst du dein Geld? 
 


  
 
 
 







Die Wirtschaft benötigt Geld        39 
 
Banken und Sparkassen sind wichtige Dienstleistungsunternehmen. 
Fabrken und Betriebe benötigen Geld, um neue Maschinen und Geräte 
zu kaufen. Auch Privatpersonen borgen sich oft Geld aus, um ein Haus 
zu bauen, ein Auto oder andere wichtige Dinge zu kaufen. 
 


Sparer legen                 Schuldner            
 


ihre Ersparnisse        leiht Geld             
 


ein.                          aus = Kredit.       
 


 
 
Der Sparer kann seine Einlagen  Der Schuldner muss seinen  
abheben, wann er will.    Kredit zu einem bestimmten 
       Zeitpunkt zurückzahlen! 
 


Guthaben  Schuld 
 
Nach einem Jahr:    Nach einem Jahr: 
 


Einlage: 1000€    ausgeliehenes Geld:        1000€ 
 


Zins:      30€    Darlehenszins:          80€ 
 


          1030€                      1080€ 
 
Wie viel hat die Bank (Sparkasse) bei diesem Geschäft verdient?     50€ 
 
Banken in Dornbirn: 
 
Dornbirner Sparkasse Raiffeisenbank 
Volksbank Hypobank 
Unicredit – Bank Austria  
 
In welchen Banken sparst du dein Geld? 
 


  
 








Aus dem Dornbirner Wirtschaftsleben      40 
 
In unserer Stadt haben derzeit (2008) ________ Menschen ihre 
Arbeitsstätte. In einer Reihe von Groß- und Kleinbetrieben werden 
vielerlei Produkte hergestellt und verkauft. 
 


Große Firmen und was sie herstellen: 
 


 
 
 
 
 
 
 


Die Wirtschaft benötigt mehr und mehr Fachleute, die viel wissen und 
können. 
 


In Dornbirn gibt es viele Geschäfte, die mit Waren handeln: 
 


 
 
 
 
 
 
 
In Dornbirn gibt es auch viele Großmärkte. Zähle einige auf! 
 


   
   
 
Aus ehemaligen Industriebetrieben (Rhomberg, Hämmerle-Steinebach, 
Fussenegger,  Mäser Textil) wurden inzwischen Gewerbeparks. In den 
leer stehenden Hallen wurden verschiedene Betriebe angesiedelt. Somit 
konnten neue Arbeitsplätze geschaffen werden. Inzwischen arbeiten 
mehr Menschen in den neuen Gewerbeparks wie früher in den 
Textilfabriken. 
 
Gewerbegebiete und Handelszonen entstanden entlang des Schwefels 
(Rohrbach), Wallenmahd Richtung Hohenems und beim Messepark 
(Schoren). 







Aus dem Dornbirner Wirtschaftsleben      40 
 
In unserer Stadt haben derzeit (2008) ________ Menschen ihre 
Arbeitsstätte. In einer Reihe von Groß- und Kleinbetrieben werden 
vielerlei Produkte hergestellt und verkauft. 
 


Große Firmen und was sie herstellen: 
 


Zumtobel - Leuchten 
Mäser - Gläser 
Ölz – Backwaren 
EHG – Stahl 
Elektro Graf 
Mohrenbräu - Bier 
 


Die Wirtschaft benötigt mehr und mehr Fachleute, die viel wissen und 
können. 
 


In Dornbirn gibt es viele Geschäfte, die mit Waren handeln: 
 


Garzon - Bekleidung 
Emi Schenk – Mode 
Präg – Schmuck 
Spiegel – Bäckerei 
Mark – Optik 
Schertler- Fahrräder 
 
In Dornbirn gibt es auch viele Großmärkte. Zähle einige auf! 
 


Messepark Baumax Kika 
Metro Stadtmarkt City-Park 
 
Aus ehemaligen Industriebetrieben (Rhomberg, Hämmerle-Steinebach, 
Fussenegger,  Mäser Textil) wurden inzwischen Gewerbeparks. In den 
leer stehenden Hallen wurden verschiedene Betriebe angesiedelt. Somit 
konnten neue Arbeitsplätze geschaffen werden. Inzwischen arbeiten 
mehr Menschen in den neuen Gewerbeparks wie früher in den 
Textilfabriken. 
 
Gewerbegebiete und Handelszonen entstanden entlang des Schwefels 
(Rohrbach), Wallenmahd Richtung Hohenems und beim Messepark 
(Schoren). 








Vom Handel in Dornbirn         41 
 
Früher kamen Bauern und Handwerker (Schuster,  Schneider, Metzger, 
Bäcker, …) an einem bestimmten Tag in der Woche auf den Platz vor 
der Kirche St. Martin, _______________________________ 
und verkauften dort ihre Waren. Weil aber das Wetter vielfach den 
Waren schadete, boten die Händler mit der Zeit ihre Waren in 
bestimmten Häusern an, das heißt _______________________. 
Heute wird in Dornbirn zweimal wöchentlich Wochenmarkt abgehalten. 
Wie heißen die zwei großen Märkte, die jedes Jahr einmal in Dornbirn 
abgehalten werden?  
 
  
 
Wie heißt das der Schule nächstgelegene Lebensmittelgeschäft? 
 


______________________________________ 
 


Wie heißt der nächstgelegene Bäcker? __________________________ 
 
Wie heißt der nächstgelegene Metzger? _________________________ 
 
Der größte Großhandelsbetrieb mit Lebensmitteln in Vorarlberg hat 
seinen Sitz in Dornbirn. Spar, dazu gehört Interspar, alle Spargeschäfte 
und der Messepark, hat seinen Hauptsitz im Wallenmahd. In den 
Großkaufhäusern (Supermärkten) werden viele Lebensmittel und andere 
Waren verkauft. 
Wie werben  diese Geschäfte für ihre Waren? 
 
__________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________ 
 
Welche Waren kauft deine Familie im Supermarkt? 
 
__________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________ 
 
 
Zähle einige Supermärkte auf: 
   
   







Vom Handel in Dornbirn         41 
 
Früher kamen Bauern und Handwerker (Schuster,  Schneider, Metzger, 
Bäcker, …) an einem bestimmten Tag in der Woche auf den Platz vor 
der Kirche St. Martin, auf den Marktplatz      
und verkauften dort ihre Waren. Weil aber das Wetter vielfach den 
Waren schadete, boten die Händler mit der Zeit ihre Waren in 
bestimmten Häusern an, das heißt in Geschäften  . 
Heute wird in Dornbirn zweimal wöchentlich Wochenmarkt abgehalten. 
Wie heißen die zwei großen Märkte, die jedes Jahr einmal in Dornbirn 
abgehalten werden?  
 
Martinimarkt Nikolausmarkt 
 
Wie heißt das der Schule nächstgelegene Lebensmittelgeschäft? 
 


_________________________ 
 
Wie heißt der nächstgelegene Bäcker? __________________________ 
 
Wie heißt der nächstgelegene Metzger? _________________________ 
 
Der größte Großhandelsbetrieb mit Lebensmitteln in Vorarlberg hat 
seinen Sitz in Dornbirn. Spar, dazu gehört Interspar, alle Spargeschäfte 
und der Messepark, hat seinen Hauptsitz im Wallenmahd. In den 
Großkaufhäusern (Supermärkten) werden viele Lebensmittel und andere 
Waren verkauft. 
Wie werben  diese Geschäfte für ihre Waren? 
 
In Zeitungen mit Großinseraten, mit eigenen Zeitungen, mit Flugblättern 
und auf Prospekten. Weiters im Fernsehen und im Radio. 
 
Welche Waren kauft deine Familie im Supermarkt? 
 


__________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________ 
 
 
Zähle einige Supermärkte auf: 
Interspar Sutterlüty Hofer 
Lidl Eurospar Billa 
 








Dornbirn – die Einkaufsstadt        42 
 
Die Stadt Dornbirn ist schon seit jeher ein beliebter Anziehungspunkt für 
Besucher aus nah und fern. Seit der Eröffnung der neuen _____________ 
im Bereich des Marktplatzes im Jahre ____ kommen noch mehr Menschen 
hierher, um etwas einzukaufen, eine Sehenswürdigkeit anzuschauen oder 
einfach einen Stadtbummel zu machen. Auch kaufen 4 von 5 Dornbirnern 
in Dornbirn ein (80%). 
 


Im Jahre 1971 schlossen sich verschiedene Geschäftsleute zur 
„Werbegemeinschaft Einkaufszentrum Dornbirn“, heute _______________ 
zusammen. Sie ist mit über 200 Mitgliedern die größte Werbegemeinschaft 
im Land Vorarlberg und die zweitgrößte in Westösterreich. Das 
Stadtmarketing mit seinen Mitgliedern (Werbegemeinschaft Inside – 
Dornbirn, Messe  Dornbirn, Messepark, Sport- und Kulturabteilung, die 
Dornbirner Gastronomie, Dornbirntourismus, Inatura) führt alljährlich viele 
beliebte Veranstaltungen zur _______________ der _________________ 
für die Besucher und Gäste durch. Dabei wird auf die Qualität der 
Veranstaltungen besonderen Wert gelegt. 
 


Veranstaltungen: 
   
   
   
 


Märkte: 
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Die Stadt Dornbirn ist schon seit jeher ein beliebter Anziehungspunkt für 
Besucher aus nah und fern. Seit der Eröffnung der neuen Fußgängerzone 
im Bereich des Marktplatzes im Jahre 1989 kommen noch mehr Menschen 
hierher, um etwas einzukaufen, eine Sehenswürdigkeit anzuschauen oder 
einfach einen Stadtbummel zu machen. Auch kaufen 4 von 5 Dornbirnern 
in Dornbirn ein (80%). 
 
Im Jahre 1971 schlossen sich verschiedene Geschäftsleute zur 
„Werbegemeinschaft Einkaufszentrum Dornbirn“, heute Inside – Dornbirn 
zusammen. Sie ist mit über 200 Mitgliedern die größte Werbegemeinschaft 
im Land Vorarlberg und die zweitgrößte in Westösterreich. Das 
Stadtmarketing mit seinen Mitgliedern (Werbegemeinschaft Inside – 
Dornbirn, Messe  Dornbirn, Messepark, Sport- und Kulturabteilung, die 
Dornbirner Gastronomie, Dornbirntourismus, Inatura) führt alljährlich viele 
beliebte Veranstaltungen zur Belebung der Innenstadt für die Besucher 
und Gäste durch. Dabei wird auf die Qualität der Veranstaltungen 
besonderen Wert gelegt. 
 
Veranstaltungen: 
Kulturveranstaltungen Konzerte Silvestertreff 
Sportveranstaltungen Modenschau Open air Boxkampf 
Familienveranstaltungen   
 
Märkte: 
Wochenmarkt Mi+Sa Nikolausmarkt Delikatessenmarkt 
Frauenmarkt Kunsthandwerkmarkt Martinimarkt 
Fahrradmarkt Christkindlemarkt Dornbirner Herbst 
Blumenmarkt Trödlermarkt  
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Wer Waren herstellt, will sie auch verkaufen. Dabei helfen ihm verschiedene 
Einrichtungen. Messen und Ausstellungen zeigen das Angebot der Waren 
aus Industrie, Gewerbe und Landwirtschaft. Schon im Jahre 1900 fand in 
Dornbirn im Gelände um die heutige Mohrenbrauerei eine große 
Gewerbeausstellung statt, zu der 50000 Besucher kamen. 
 


Die jetzige Dornbirner Messe wurde 1949 gegründet. Das Schulgelände im  
I. Bezirk diente damals als Ausstellungsgelände. 
1975 wurde das Messegelände an der Autobahnausfahrt Dornbirn – Süd 
eröffnet. 15 Hallen und das Freigelände bieten ca. 900 Ausstellerfirmen Platz. 
Alljährlich bringt die Messe ein neues Schwerpunktprogramm. 
 


Die Dornbirner Messe findet vom _________ bis __________ mit dem 
Schwerpunktprogramm _________________________ statt. 
Die Dornbirner Hobby- und Freizeitmesse findet vom _________ 
bis ____________ statt. 
 


 
Nenne andere Messeveranstaltungen: 
   
 


Wie heißt der Buszubringerdienst, der viele Messebesucher befördert? 
__________________________ 
 
 







Dornbirn -  die Messestadt        43 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer Waren herstellt, will sie auch verkaufen. Dabei helfen ihm verschiedene 
Einrichtungen. Messen und Ausstellungen zeigen das Angebot der Waren 
aus Industrie, Gewerbe und Landwirtschaft. Schon im Jahre 1900 fand in 
Dornbirn im Gelände um die heutige Mohrenbrauerei eine große 
Gewerbeausstellung statt, zu der 50000 Besucher kamen. 
 


Die jetzige Dornbirner Messe wurde 1949 gegründet. Das Schulgelände im  
I. Bezirk diente damals als Ausstellungsgelände. 
1975 wurde das Messegelände an der Autobahnausfahrt Dornbirn – Süd 
eröffnet. 15 Hallen und das Freigelände bieten ca. 900 Ausstellerfirmen Platz. 
Alljährlich bringt die Messe ein neues Schwerpunktprogramm. 
 


Die Dornbirner Messe findet vom _________ bis __________ mit dem 
Schwerpunktprogramm _________________________ statt. 
Die Dornbirner Hobby- und Freizeitmesse findet vom _________ 
bis ____________ statt. 
 


Nenne andere Messeveranstaltungen: 
intercura intertech art Bodensee 
 


Wie heißt der Buszubringerdienst, der viele Messebesucher befördert? 
Stadtbus 
2. "intercura", Fachmesse für Pflege und Reha, 5. bis 7. März 2009 
20. "intertech" und 5. PREVENTA, 14. bis 16. Mai 2009 
9. "art bodensee", Sommer-Kunstmesse, 22. bis 26. Juli 2009 
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Bürgermeister 
Dr. Johann Georg Waibel 
 
Er wurde im Jahre 1828 (vor etwa 
_____ Jahren) in Dornbirn geboren. 
Nach dem Besuch verschiedener 
Schulen und Universitäten wurde er 
_______________. Dr. Waibel war 
besonders als guter Augenarzt 
bekannt. Zur Förderung der 
Gesundheit gründete er den 
_______________________. Er war 
auch Gründer des Vereins der Ärzte 
in Vorarlberg. Im Jahre 1869 wurde 
er zum _______________________ 
gewählt. Er blieb es nahezu 40 Jahre 
und in diesem Zeitraum nahm 
Dornbirn einen großen Aufschwung. 
Handel, Gewerbe, Industrie und 
Verkehr wurden von ihm sehr 
gefördert. Unter seiner Leitung 
wurden die großen 
_______________________ in den 
einzelnen Bezirken gebaut, ebenso 
die __________________________ 
(Gymnasium Markt) und die 
Stickereifachschule. Das 
_______________ wurde ausgebaut 
und auf einen für damalige Zeit 
modernen Stand gebracht. Besondere Aufmerksamkeit widmete er dem 
Straßenbau. Auf Anregung und mit Förderung durch die Gemeinde 
wurden das Kraftwerk _________________ im Rappenloch und die 
Elektrische Bahn Dornbirn – Lustenau gebaut. Über 30 Jahre lang war 
Dr. Waibel Mitglied des Vorarlberger Landtages und nahezu 20 Jahre 
hindurch des Reichsrates in Wien. In seiner knappen Freizeit befasste er 
sich immer wieder mit den neuesten wissenschaftlichen Forschungen. 
Arme Mitbürger fanden bei ihm stets Hilfe. 
Für seine großen Verdienste um seine Heimatgemeinde wurde er zum 
Ehrenbürger ernannt. Während seiner Amtszeit als Bürgermeister wurde 
Dornbirn im Jahre _________ zur Stadt erhoben. Dr. Waibel starb im 
Jahre 1908. 
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Bürgermeister 
Dr. Johann Georg Waibel 
 
Er wurde im Jahre 1828 (vor etwa 
180 Jahren) in Dornbirn geboren. 
Nach dem Besuch verschiedener 
Schulen und Universitäten wurde er 
Arzt           . Dr. Waibel war 
besonders als guter Augenarzt 
bekannt. Zur Förderung der 
Gesundheit gründete er den 
Turnverein Dornbirn         . Er war 
auch Gründer des Vereins der Ärzte 
in Vorarlberg. Im Jahre 1869 wurde 
er zum Bürgermeister            
gewählt. Er blieb es nahezu 40 Jahre 
und in diesem Zeitraum nahm 
Dornbirn einen großen Aufschwung. 
Handel, Gewerbe, Industrie und 
Verkehr wurden von ihm sehr 
gefördert. Unter seiner Leitung 
wurden die großen 
  Volksschulen          in den 
einzelnen Bezirken gebaut, ebenso 
die Oberrealschule       
(Gymnasium Markt) und die 
Stickereifachschule. Das  
Spital    wurde ausgebaut 
und auf einen für damalige Zeit 
modernen Stand gebracht. Besondere Aufmerksamkeit widmete er dem 
Straßenbau. Auf Anregung und mit Förderung durch die Gemeinde 
wurden das Kraftwerk Ebensand     im Rappenloch und die 
Elektrische Bahn Dornbirn – Lustenau gebaut. Über 30 Jahre lang war 
Dr. Waibel Mitglied des Vorarlberger Landtages und nahezu 20 Jahre 
hindurch des Reichsrates in Wien. In seiner knappen Freizeit befasste er 
sich immer wieder mit den neuesten wissenschaftlichen Forschungen. 
Arme Mitbürger fanden bei ihm stets Hilfe. 
Für seine großen Verdienste um seine Heimatgemeinde wurde er zum 
Ehrenbürger ernannt. Während seiner Amtszeit als Bürgermeister wurde 
Dornbirn im Jahre 1901  zur Stadt erhoben. Dr. Waibel starb im 
Jahre 1908. 
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Ulrich Ilg 
 
Ulrich Ilg wurde im Jahre 1905 als erstes von fünf Kindern einer 
Bauernfamilie im _________________ geboren. Nach dem 
Besuch der Volksschule __________________ ging er in die 
Landwirtschaftliche 
Fachschule Mehrerau. Er 
wurde bald Obmann des 
Vorarlberger Bauernbundes 
und 1934 in die Vorarlberger 
_____________________ 
gewählt. Er kam auch als 
Staatssekretär nach ______.  
Während der Hitlerherrschaft 
von 1938 – 1945 lebte er auf 
seinem Bauernhof im 
Hatlerdorf. Kurz nach dem 
Einmarsch der Franzosen in 
Vorarlberg im Mai 1945 hielt 
Ilg einen Aufruf über Radio 
Vorarlberg an die Bauern, die Ackerflächen zu vergrößern. 
Auch sollte jedermann, wenn möglich, einen Garten anlegen. 
Viele Vorarlberger machten eifrig mit und so konnte Vorarlberg 
von einer Hungersnot gerettet werden. 
Schon 1945 wurde Ulrich Ilg zum _____________________ 
gewählt und blieb es bis 1964. Ihm gelang es, das Land 
Vorarlberg zu einem „_______________________“ zu 
machen. ____________________ und _______________ 
blühten auf und bald war Vorarlberg als erstes Bundesland in 
der Lage, mit den Nachbarländern Handel zu treiben. 
Trotz seiner Tätigkeit als Landeshauptmann blieb Ulrich Ilg ein 
einfacher Bauer. 
Am 9. Mai 1986 starb der bekannte und beliebte Politiker. 
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Ulrich Ilg 
 
Ulrich Ilg wurde im Jahre 1905 als erstes von fünf Kindern einer 
Bauernfamilie im Hatlerdorf geboren. Nach dem Besuch der 
Volksschule Mittelfeld        ging er in die Landwirtschaftliche 
Fachschule Mehrerau. Er wurde bald Obmann des Vorarlberger 
Bauernbundes und 1934 in 
die Vorarlberger 
Landesregierung          
gewählt. Er kam auch als 
Staatssekretär nach Wien.  
Während der Hitlerherrschaft 
von 1938 – 1945 lebte er auf 
seinem Bauernhof im 
Hatlerdorf. Kurz nach dem 
Einmarsch der Franzosen in 
Vorarlberg im Mai 1945 hielt 
Ilg einen Aufruf über Radio 
Vorarlberg an die Bauern, die 
Ackerflächen zu vergrößern. 
Auch sollte jedermann, wenn möglich, einen Garten anlegen. 
Viele Vorarlberger machten eifrig mit und so konnte Vorarlberg 
von einer Hungersnot gerettet werden. 
Schon 1945 wurde Ulrich Ilg zum Landeshauptmann    gewählt 
und blieb es bis 1964. Ihm gelang es, das Land Vorarlberg zu 
einem „Musterländle“ zu machen. Landwirtschaft und Industrie 
blühten auf und bald war Vorarlberg als erstes Bundesland in 
der Lage, mit den Nachbarländern Handel zu treiben. 
Trotz seiner Tätigkeit als Landeshauptmann blieb Ulrich Ilg ein 
einfacher Bauer. 
Am 9. Mai 1986 starb der bekannte und beliebte Politiker. 
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Professor Alfons Luger 
„Do Blaumolar“ 
geboren am 01.08.1869 in Dornbirn/Weppach 
gestorben am 14.06.1945 in Dornbirn 


 
Alfons Luger erlernte das 
Malen bei seinem Bruder 
Engelbert Luger, welcher 
später ________________ 
von Dornbirn wurde. 
Nach dem Studium in Wien 
und München kehrte Alfons 
Luger nach Dornbirn zurück. 
Er richtete sich in seinem 
Haus am Kellenbühel eine 
Wohnung und ein Atelier ein. 
Das Haus wurde von da an 


„___________________“ 
genannt. 
 
Alfons Luger war als 
_________________ in 
einer Bregenzer Fachschule 
tätig. 
 
In seiner Freizeit schuf er 
herrliche Bilder von 
Menschen, Gebäuden, Orten 
oder Landschaften. Auch 
Kirchen und Kapellen hat 
Prof. Alfons Luger kunstvoll  
bemalt oder restauriert. 
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Professor Alfons Luger 
„Do Blaumolar“ 
geboren am 01.08.1869 in Dornbirn/Weppach 
gestorben am 14.06.1945 in Dornbirn 


 
Alfons Luger erlernte das 
Malen bei seinem Bruder 
Engelbert Luger, welcher 
später Bürgermeister von 
Dornbirn wurde. 
Nach dem Studium in Wien 
und München kehrte Alfons 
Luger nach Dornbirn zurück. 
Er richtete sich in seinem 
Haus am Kellenbühel eine 
Wohnung und ein Atelier ein. 
Das Haus wurde von da an 
„Pinselburg    “ genannt. 
 
Alfons Luger war als 
Zeichenlehrer in einer 
Bregenzer Fachschule tätig. 
 
In seiner Freizeit schuf er 
herrliche Bilder von 
Menschen, Gebäuden, Orten 
oder Landschaften. Auch 
Kirchen und Kapellen hat 
Prof. Alfons Luger kunstvoll 
bemalt oder restauriert. 
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Der Heimatdichter Armin Diem (1903–1951) 
 
Armin Diem war _____________ und ___________________  . 
 
Bekannt sind seine Gedichtbände: 
   
 
In Haselstauden erinnert die ___________________________ 
an den Dichter. 
 
Hier ein Gedicht von Armin Diem.  
Lass dir die Wörter erklären, die du nicht kennst. 
 
S´Gwearb 
 
Zum Rütte-Mexar heat i´d Lehr 
a Ma sin Buobo brocht; 
dear Lehrbuob ist sa schwach und sehr 
und mager wi a Docht. 
 
Zmol siocht do Moastor nach a´r Zitt, 
vorstohlnas. Wi dear Buorscht, 
di schüonsta Rädle abarschnidt. 
vo siro besto Wuorst. 
 
Do Moastar denkt mit Kopf und Hirn, 
wia künnt is macha gschwind, 
dass ich sin Vattor nid verzöorn,  
wenn ich dem Lehrling künd? 
 
Ar seit: „wi heat ma Ständ und Gäng, 
los, Lehrbuob. Hai sawio,  
das Mexar-Handwerk ist dior z´streng, 
du muost an Schnidar gio.“ 
 
Do Lehrbuob woargat e bar stearb, 
seit: “Moastor, red was d´mast, 
mi Vattor seit all: Learn a Gwearb, 
wo d´Abfäll freasso kast.” 
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Der Heimatdichter Armin Diem (1903–1951) 
 
Armin Diem war Förster  und Mundartdichter. 
 
Bekannt sind seine Gedichtbände: 
Bim Brätscha Do Pfellar-Pfifar Süoslarschnitz 
 
In Haselstauden erinnert die Armin-Diem-Gasse  an den 
Dichter. 
 
Hier ein Gedicht von Armin Diem.  
Lass dir die Wörter erklären, die du nicht kennst. 
 
S´Gwearb 
Zum Rütte-Mexar heat i´d Lehr 
a Ma sin Buobo brocht; 
dear Lehrbuob ist sa schwach und sehr 
und mager wi a Docht. 
 
Zmol siocht do Moastor nach a´r Zitt, 
vorstohlnas. Wi dear Buorscht, 
di schüonsta Rädle abarschnidt. 
vo siro besto Wuorst. 
 
Do Moastar denkt mit Kopf und Hirn, 
wia künnt is macha gschwind, 
dass ich sin Vattor nid verzöorn,  
wenn ich dem Lehrling künd? 
 
Ar seit: „wi heat ma Ständ und Gäng, 
los, Lehrbuob. Hai sawio,  
das Mexar-Handwerk ist dior z´streng, 
du muost an Schnidar gio.“ 
 
Do Lehrbuob woargat e bar stearb, 
seit: “Moastor, red was d´mast, 
mi Vattor seit all: Learn a Gwearb, 
wo d´Abfäll freasso kast.” 
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Die ältesten Funde            1 
 


 
 
Vor mehr als 100 Jahren wurde am Ufer der Dornbirner Ache 
im Gütle eine Axt aus Bronze gefunden. Dieses Werkzeug ist 
etwa 3000 Jahre alt. 
In Dornbirn wurden noch andere Dinge aus der früheren Zeit 
entdeckt: 
 


 
 
 


Erste Bewohner Vorarlbergs: 
 


 
 
 
 


 
 







Die ältesten Funde            1 
 


 
 
Vor mehr als 100 Jahren wurde am Ufer der Dornbirner Ache 
im Gütle eine Axt aus Bronze gefunden. Dieses Werkzeug ist 
etwa 3000 Jahre alt. 
In Dornbirn wurden noch andere Dinge aus der früheren Zeit 
entdeckt: 
 


Versteinerte Tierreste von Höhlenbär und Ren (ca. 60000 
vor Christus), ein Alemannengrab (ca. 700 n. Chr.). 
 


Erste Bewohner Vorarlbergs: 
 


Steinzeitmenschen, später die Kelten im Norden und die  
Räter im Süden, vor 2000 Jahren die Römer –  
Rätoromanen, vor 1500 Jahren die Alemannen, vor 700 
Jahren die Walser. 
 


 








Dornbirn zur Römerzeit           2 
 
Etwa um Christi Geburt eroberten die Römer Vorarlberg. Damit 
wurde unser Land für etwa 400 Jahre ein Teil des Römischen 
Reiches. Die Römer bauten viele Straßen für ihre Soldaten und 
für den Handel. Reste einer solchen Römerstraße wurden in 
Dornbirn gefunden. 
 
Diese Straße führte von  
 


 
 
 
 
 
 
 
Entlang der Straße wurden später 
auch einige alte römische Münzen 
gefunden.  
 
Versuche in Sachbüchern, Lexika  
und im Internet  noch mehr über 
die Römer zu erfahren!  
 
Besuche das Landesmuseum! 
 
Römische Fundorte in Vorarlberg: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







 
Dornbirn zur Römerzeit           2 
 
Etwa um Christi Geburt eroberten die Römer Vorarlberg. Damit 
wurde unser Land für etwa 400 Jahre ein Teil des Römischen 
Reiches. Die Römer bauten viele Straßen für ihre Soldaten und 
für den Handel. Reste einer solchen Römerstraße wurden in 
Dornbirn gefunden. 
 
Diese Straße führte von  
 


Chur (Schweiz) über 
Dornbirn Mühlebach -  
Oberdorf – Haselstauden 
nach Bregenz („Brigantium“)  
- Kempten, Augsburg 
(Deutschland) 
 
Entlang der Straße wurden später 
auch einige alte römische Münzen 
gefunden.  
 
Versuche in Sachbüchern, Lexika  
und im Computer  noch mehr über 
die Römer zu erfahren!  
 
Besuche das Landesmuseum! 
 
Römische Fundorte in Vorarlberg: 
 
Bregenz 
Brederis 
Feldkirch 
 
 
 








Die Alemannen und der Name „Dornbirn“        3 


 
 
Ungefähr 500 Jahre nach Christus Geburt kamen die 
Alemannen in unsere Gegend und verdrängten die hier 
anwesenden Rätoromanen. 
Zu dieser Zeit siedelte sich auch der alemannische Bauer 
________________im Gebiet des heutigen Dornbirns an. 
 
Nach diesem Namen erhielt die Ansiedlung den Namen 
 


____________________________, 
 


das heißt 
_____________________________. 


 
Daraus wurde später die heutige Bezeichnung 


 


_____________________. 
 


 







Die Alemannen und der Name „Dornbirn“       3 


 
 
Ungefähr 500 Jahre nach Christus Geburt kamen die 
Alemannen in unsere Gegend und verdrängten die hier 
anwesenden Rätoromanen.  
Zu dieser Zeit siedelte sich auch der alemannische Bauer 
Torro         im Gebiet des heutigen Dornbirns an. 
 
Nach diesem Namen erhielt die Ansiedlung den Namen 
 


Torrinpuirron, 
 


das heißt 
Hof des Torro. 


 
Daraus wurde später die heutige Bezeichnung 


 


Dornbirn. 
 








Die ältesten Edelgeschlechter von Dornbirn       4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.Die Edlen von Dornbüren: „Veste Dornbüren“ 
Standort: Sie stand vermutlich an der Stelle des späteren 
„Emser Schlösschens“ (Oberdorf). 
 
2.Die Edlen von Sigberg: Schlösschen Mühlebach 
Standort: Anhöhe „Bürgle“ (Hatlerdorf) 
Die Besitzungen wurden an die Grafen von Ems verkauft. 
Lies die Sage „Der Mühlebacher Zwingherr“! 
 
3.Die Herrn von Schwarzach: „Knieburg“ 
Standort: Parzelle „Burg“ (Haselstauden) 
Sie war wahrscheinlich nur ein herrschaftliches Gehöft. 
 
 
Was bedeuten die Begriffe 
„Zehent“ und „Frondienst“? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Die ältesten Edelgeschlechter von Dornbirn       4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.Die Edlen von Dornbüren: „Veste Dornbüren“ 
Standort: Sie stand vermutlich an der Stell des späteren „Emser 
Schlösschens“ (Oberdorf). 
 
2.Die Edlen von Sigberg: Schlösschen Mühlebach 
Standort: Anhöhe „Bürgle“ (Hatlerdorf) 
Die Besitzungen wurden an die Grafen von Ems verkauft. 
Lies die Sage „Der Mühlebacher Zwingherr“! 
 
3.Die Herrn von Schwarzach: „Knieburg“ 
Standort: Parzelle „Burg“ (Haselstauden) 
Sie war wahrscheinlich nur ein herrschaftliches Gehöft. 
 
 
Was bedeuten die Begriffe 
„Zehent“ und „Frondienst“? 
Die Bauern mussten den 
Grundherren den zehnten  
Teil ihres Ertrages (z.B.  
Korn, Obst,Vieh usw.)  
abgeben.Die Bauern  
mussten ebenso  
verschiedene Dienste  
leisten (z.B. Bauarbeiten). 
 








Das Oberdorfer Schlösschen          5 
 
Neben der Pfarrkirche im Oberdorf standen der Oberdorfer 
Turm und das Emserschlösschen (Gaststätte Schloßbräu). 
 
Im Jahre 1406 wurde der Turm  
niedergebrannt (Appenzellerkrieg). 
Er wurde von den Emser Grafen 
wieder instand gesetzt und das  
Emserschlösschen darangebaut. 
 
Jahre später brannten Turm  
und Schloss erneut ab. Kurz  
darauf erfolgte der Wiederaufbau. 
 
 
 
 


 
 
Im Laufe der Jahre zerfiel 
das Schlösschen. Das 
Steinmaterial verwendete 
man zum Bau der neuen 
Kirche im Oberdorf. 


 
 
 
 
 
 


 
Überlege: 
Wie lebten früher die Adeligen?  Wie lebte damals das Volk? 
  
  
  
  
 







Das Oberdorfer Schlösschen          5 
 
Neben der Pfarrkirche im Oberdorf standen der Oberdorfer 
Turm und das Emserschlösschen (Gaststätte Schloßbräu). 
 
Im Jahre 1406 wurde der Turm  
niedergebrannt (Appenzellerkrieg). 
Er wurde von den Emser Grafen 
wieder instand gesetzt und das  
Emserschlösschen darangebaut. 
 
Jahre später brannten der Turm  
und Schloss erneut ab. Kurz  
darauf erfolgte der Wiederaufbau. 
 
 
 
 


 
 
Im Laufe der Jahre zerfiel 
das Schlösschen. Das 
Steinmaterial verwendete 
man zum Bau der neuen 
Kirche im Oberdorf. 


 
 
 
 
 
Überlege: 
Wie lebten früher die Adeligen?  Wie lebte damals das Volk? 
genügend Essen und  wenig Nahrung, schlechte 
Trinken, hatten Diener,  Kleidung, Krankheiten 
feierten Feste,große  Fron- und Kriegsdienste 
Anwesen  
 








Der Oberdorfer Thurn          5b 
 
In alter Zeit gab es im Stadtteil ______________ eine alte Burg, 
die „Veste Dornbürren“. Dieser alte Turm wurde während des 
Bauernaufstandes, den wir heute Appenzellerkrieg nennen, 
zerstört. Vor etwa ____ Jahren wurde dieser „Thurn“ durch den 
________________________ wieder aufgebaut und um das 
Emser Schlösschen erweitert. Der „Thurn“ diente den Rittern 
von Ems als Herrschaftssitz. 
Nachdem sich die ________________ im Jahr 1771 von der 
Emser Herrschaft freikaufen konnten, verfiel das Schlösschen. 
Die Steine wurden später zum Bau der neuen ___________ im 
Oberdorf verwendet. 
Die Namen ________________, ____________________ und 
__________________________ erinnern an das Schlösschen. 
Die Grundmauern des Turms können hinter dem ehemaligen 
Gasthof Schlossbräu noch besichtigt werden. 
 
A   Burgtor  K   Wasserausguss 
B   Hof   L   Abwassergrube 
C   Kellereingang  M  Fenster 
D   Der „Thurn“  N   Stiege 
E   Schlosseingang  O   Eckturm 
F   Fenster  P   Vorraum 
G   Küche  Q   Keller 
H   Herd   R   Zwinger 
J   Kaminsockel  S   Backofen 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Der Oberdorfer Thurn          5b 
 
In alter Zeit gab es im Stadtteil Oberdorf            eine alte Burg, 
die „Veste Dornbürren“. Dieser alte Turm wurde während des 
Bauernaufstandes, den wir heute Appenzellerkrieg nennen, 
zerstört. Vor etwa 600 Jahren wurde dieser „Thurn“ durch den 
Ritter Jakob von Ems        wieder aufgebaut und um das Emser 
Schlösschen erweitert. Der „Thurn“ diente den Rittern von Ems 
als Herrschaftssitz. 
Nachdem sich die Dornbirner         im Jahr 1771 von der Emser 
Herrschaft freikaufen konnten, verfiel das Schlösschen. Die 
Steine wurden später zum Bau der neuen Kirche           im 
Oberdorf verwendet. 
Die Namen Schlossgasse        , Schlossbräu                       und 
Jakob von Ems Straße                  erinnern an das Schlösschen. 
Die Grundmauern des Turms können hinter dem ehemaligen 
Gasthof Schlossbräu noch besichtigt werden. 
 
A   Burgtor  K   Wasserausguss 
B   Hof   L   Abwassergrube 
C   Kellereingang  M  Fenster 
D   Der „Thurn“  N   Stiege 
E   Schlosseingang  O   Eckturm 
F   Fenster  P   Vorraum 
G   Küche  Q   Keller 
H   Herd   R   Zwinger 
J   Kaminsockel  S   Backofen 


 








Der „Schwarze Tod“ in Dornbirn          6 
 
Dornbirn wurde im Mittelalter und in den folgenden 
Jahrhunderten mehrmals von der __________ heimgesucht. 
Diese Seuche wütete so schrecklich, dass die Toten in  
___________________ beerdigt werden mussten. Noch 
lange war auf einer Tafel des alten Friedhofs in Markt, der 
früher unmittelbar bei der Kirche lag, die Inschrift zu lesen: 
 
________________________ 
________________________ 
 
Das Pestbild im 
________________________ 
 


an der 
________________________ 
 


erinnert an die Pest im Jahre 
__________. 
 
Eine weitere Welle der furchtbaren Seuche hat 1628/29 mehr 
als 820 Personen dahingerafft, als Dornbirn gerade 
__________ Einwohner zählte. 
 
Nach den Pestjahren wanderten verschiedene Geschlechter 
aus dem Bregenzerwald nach Dornbirn ein. 
 
 
Woher kommt der Name „Der schwarze Tod“? 
 
 
 
 
 
 
 







Der „Schwarze Tod“ in Dornbirn          6 
 
Dornbirn wurde im Mittelalter und in den folgenden 
Jahrhunderten mehrmals von der Pest              heimgesucht. 
Diese Seuche wütete so schrecklich, dass die Toten in  
Massengräbern            beerdigt werden mussten. Noch 
lange war auf einer Tafel des alten Friedhofs in Markt, der 
früher unmittelbar bei der Kirche lag, die Inschrift zu lesen: 
 
„Klag, Klag über Klag,______ 
77 in einem Grab !_________ 
 
Das Pestbild im 
Oberdorf (Villa Hämmerle)___ 
 


an der 
Dr. Waibelstraße__________ 
 


erinnert an die Pest im Jahre 
 


1406.____ 
 
Eine weitere Welle der furchtbaren Seuche hat 1628/29 mehr 
als 820 Personen dahingerafft, als Dornbirn gerade             
2000____ Einwohner zählte. 
 
Nach den Pestjahren wanderten verschiedene Geschlechter 
aus dem Bregenzerwald nach Dornbirn ein. 
 
 
 


Woher kommt der Name „Der schwarze Tod“? 
 
Die Bezeichnung „Der Schwarze Tod“ kommt von den  
„Brandbeulen“ und schwarzen Flecken, die am Körper  
zu sehen waren. Hauptüberträger der tödlichen  
Krankheit waren die Ratten. 
 
 








Das Wappen von Dornbirn und der Loskauf von Ems     7 
 
 
Die Grafen von Ems versuchten seit dem Kauf des 
Mühlebacher Schlösschens im Jahre ________, ihren Besitz 
und ihre Macht in Dornbirn immer mehr zu 
_________________. 
1655 wollten die Habsburger wegen Geldmangels unseren 
Heimatort an die Emser verkaufen. Die freiheitsliebenden 
Dornbirner aber konnten dies durch die Bezahlung eines 
großen Geldbetrages verhindern. Als Anerkennung erhielten sie 
von Erzherzog Ferdinand das Wappen mit dem Birnbaum. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahre ________ erfolgte dann unter Ammann Johann 
Casper Rhomberg der„___________________________ “ 
Für über 45000 Gulden (damaliger Wert 
ca.______________) 
wurden alle emsischen Leibeigenen und Güter von den 
Dornbirnern abgelöst. Jetzt erst war Dornbirn wirklich frei. 







Das Wappen von Dornbirn und der Loskauf von Ems     7 
 
 
Die Grafen von Ems versuchten seit dem Kauf des 
Mühlebacher Schlösschens im Jahre 1318       , ihren Besitz 
und ihre Macht in Dornbirn immer mehr zu  
vergrößern                   . 
1655 wollten die Habsburger wegen Geldmangels unseren 
Heimatort an die Emser verkaufen. Die freiheitsliebenden 
Dornbirner aber konnten dies durch die Bezahlung eines 
großen Geldbetrages verhindern. Als Anerkennung erhielten sie 
von Erzherzog Ferdinand das Wappen mit dem Birnbaum. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahre 1771      erfolgte dann unter Ammann Johann  
Casper Rhomberg der„Loskauf von Ems                         __“ 
Für über 45000 Gulden (damaliger Wert ca. 5000 Rinder) 
wurden alle emsischen Leibeigenen und Güter von den 
Dornbirnern abgelöst. Jetzt erst war Dornbirn wirklich frei. 








Dornbirn im Krieg             8 
 
 


Im Appenzellerkrieg (_________) waren Dornbirner und 
Schweizer Bauern gemeinsam am ____________________ 
_________________beteiligt. Sie zerstörten die Burgen. 
 


Die Schweden mussten _______ abgewehrt werden.  
 
Der Russenbildstock in Haselstauden  
erinnert an ein Russengrab aus  
dem Jahr _______, als die Truppen 
unter General Suworow hier lagerten. 
 
 
 
 


 
 
 
 
Der Franzosenbrunnen an 
der Kehlerstraße stammt 
aus der Zeit der 
Freiheitskämpfe gegen 
Napoleon in den Jahren 
zwischen _____________. 


Vorarlberg kam für ca. 10 Jahre in bayrische Herrschaft. 
 
Im 1. Weltkrieg ____________ verlor Dornbirn 600 Soldaten. 
Im 2. Weltkrieg ____________ waren über 800 Gefallene und 
Vermisste zu beklagen.  
Danach war Dornbirn (Vorarlberg und Tirol) unter 
________________________________ 
 
Besichtige Gedenktafeln und Kriegerdenkmäler! 
 
 







Dornbirn im Krieg             8 
 
 


Im Appenzellerkrieg (1405____) waren Dornbirner und 
Schweizer Bauern gemeinsam am „Bund ob dem See“ 
(Bodensee) beteiligt. Sie zerstörten die Burgen. 
 


Die Schweden mussten 1647 abgewehrt werden.  
 
Der Russenbildstock in Haselstauden  
erinnert an ein Russengrab aus  
dem Jahr 1799, als die Truppen 
unter General Suworow hier lagerten. 
 
 
 
 


 
 
 
 
Der Franzosenbrunnen an 
der Kehlerstraße stammt 
aus der Zeit der 
Freiheitskämpfe gegen 
Napoleon in den Jahren 
zwischen 1800 und 1809. 


Vorarlberg kam für ca. 10 Jahre in bayrische Herrschaft. 
 
Im 1. Weltkrieg 1914 – 1918  verlor Dornbirn 600 Soldaten. 
Im 2. Weltkrieg 1939 – 1945  waren über 800 Gefallene und 
Vermisste zu beklagen.  
Danach war Dornbirn (Vorarlberg und Tirol) unter 
französischer Besatzung_____________ 
 
Besichtige Gedenktafeln und Kriegerdenkmäler! 
 








Dornbirns Stadterhebung           9 
 
100 Jahre nach dem „Loskauf von Ems“ hatte Dornbirn bereits 
über 8500 Einwohner. Es war das größte Dorf und ein 
bedeutender Ort in der Monarchie  
___________________________________    geworden. 


 
Darum wurde Dornbirn auf seinen Wunsch hin im Jahre ______ 
von ____________________________ zur Stadt erhoben.  
 
Bürgermeister war damals _________________________. 
 


Im Jahre ______ feierte Dornbirn hundert Jahre Stadterhebung 
in verschiedenen kulturellen Veranstaltungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Dornbirns Stadterhebung           9 
 
100 Jahre nach dem „Loskauf von Ems“ hatte Dornbirn bereits 
über 8500 Einwohner. Es war das größte Dorf und ein 
bedeutender Ort in der Monarchie  


Österreich – Ungarn                                  geworden. 
 


Darum wurde Dornbirn auf seinen Wunsch hin im Jahre 1901 
von Kaiser Franz Josef I zur Stadt erhoben.  
 
Bürgermeister war damals Dr. Johann Georg Waibel       . 
 


Im Jahre 2001    feierte Dornbirn hundert Jahre Stadterhebung 
in verschiedenen kulturellen Veranstaltungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 








Das Rote Haus – Wahrzeichen von Dornbirn     10 
 
Das rote Haus ist eines der schönsten Vorarlberger 
Rheintalhäuser. Beschreibe es: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________ wurde das Rote Haus erbaut. Es diente damals nicht 
nur als Gasthaus. Es war manchmal auch ein Ort der Beratung 
für den Ammann (_______________) und seine Gemeinderäte. 
 
1954/55 und 1989 wurde das Rote Haus restauriert. Dadurch 
blieb uns das _____________________ von Dornbirn erhalten. 
 
 
 
 


 


 
 
 
 


 
 
 
 
 
 
 
 
 







Das Rote Haus – Wahrzeichen von Dornbirn     10 
 
Das rote Haus ist eines der schönsten Vorarlberger 
Rheintalhäuser. Beschreibe es: 
 
Dreiecksgiebel, schön bemalt,  
mit Schnitzereien versehen, vierteilige Fenstergruppen 
weißes, gemauertes Erdgeschoss, roter Schutzanstrich 
(früher mit Ochsenblut, es schützte das Holz vor dem  
Verfaulen), Eingang über eine Holztreppe 
 
 
 
1639 wurde das Rote Haus erbaut. Es diente damals nicht nur 
als Gasthaus. Es war manchmal auch ein Ort der Beratung für 
den Ammann (Bürgermeister) und seine Gemeinderäte. 
 
1954/55 und 1989 wurde das Rote Haus restauriert. Dadurch 
blieb uns das Wahrzeichen von Dornbirn erhalten. 
 
 
 
 


 


 
 


Das Rote Haus war auch  
ein Wohnhaus, manchmal  
ein Tanzhaus. In seinem  
„Hochkellergeschoss“  
wurde schon früher  
Leinen  gesponnen und  
gewebt (Hausweberei). 
 
 








Dornbirn ist meine Heimatstadt        11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dornbirn ist einwohnermäßig die _____________ Stadt 
Vorarlbergs und die zehntgrößte Stadt in Österreich.  
Sie zählt heute ___________ Einwohner. 
Flächenmäßig ist Dornbirn die achtgrößte Stadt von Österreich 
Gemeindefläche: ___________km² 
 


Sehenswürdigkeiten in Dornbirn: 
 
 
 
 
 


Male das Wappen von Dornbirn an! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Dornbirn ist meine Heimatstadt        11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 
Dornbirn ist einwohnermäßig die größte                 Stadt 
Vorarlbergs und die zehntgrößte Stadt in Österreich.  
Sie zählt heute 46000              Einwohner. 
Flächenmäßig ist Dornbirn die achtgrößte Stadt von Österreich 
Gemeindefläche: 121   km² 
 


Sehenswürdigkeiten in Dornbirn: 
Das Rote Haus, Karren, Marktplatz 
Rappenlochschlucht, Kirchle,  Rolls-Royce Museum,  
Krippenmuseum, inatura 
 
 


Male das Wappen von Dornbirn an! 
 
 
 








Dornbirn ist in sechs Bezirke eingeteilt      12 
 


I. Bezirk:  ___________________ (12.312 Einwohner) 
II. Bezirk:  ___________________ (10.321 Einw.) 
III. Bezirk:  ___________________ (4804 Einw.) 
IV. Bezirk:  ___________________ (5106 Einw.) 
V. Bezirk:  ___________________ (7337 Einw.) 
VI. Bezirk:  ___________________ (5126 Einw.) 


 (45006 Einw. Stand 30.04.09) 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einige Bergparzellen: 
 
1  _____________________  4  _____________________ 
 
2  _____________________  5  _____________________ 
 
3  _____________________  6  _____________________ 







Dornbirn ist in sechs Bezirke eingeteilt      12 
 


I.     Bezirk:  Markt     (12.312 Einwohner) 
II. Bezirk:  Hatlerdorf    (10.321 Einw.) 
III. Bezirk:  Oberdorf     (4804 Einw.) 
IV. Bezirk:  Haselstauden    (5106 Einw.) 
V. Bezirk:  Rohrbach    (7337 Einw.) 
VI. Bezirk:  Schoren     (5126 Einw.) 


 (45006 Einw. Stand 30.04.09) 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einige Bergparzellen: 
 
1  Ebnit      4  Watzenegg    
 
2  Gütle      5  Heilgereuthe   
 
3  Kehlegg     6  Winsau    







alternative Grafik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 








Dornbirn wird eingeteilt in: AB 12b


a.) Bezirke


b.) Parzellen und 
Ortsteile
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Dornbirn wird eingeteilt in: AB 12b


a.) Bezirke


b.) Parzellen und 
Ortsteile


Ùaselstauden


Stiglingen


Knie
Winsau


Fluh


Fallenberg


Kehlegg


Gütle


Ebnit


Mühlebach
Wallenmahd


Watzenegg
Schwefel


Rohrbach


Dornbirner Ache


Birkenwiese
Schoren


Markt Oberdorf


Hatlerdorf
. Bezirk. Bezirk


. Bezirk


. Bezirk


. Bezirk. Bezirk
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I. Bezirk: Markt - Zentrum         13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude 11  
1 12  
2 13  
3  Wichtige Straßen: 
4 a)  
5 b)  
6 c)  
7 d)  
8 e)  
9 f.) 
10  







I. Bezirk: Markt - Zentrum         13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude 11 Post 
1 Rotes Haus 12 Arbeitsamt 
2 Stadtpfarrkirche St. Martin 13 VS Edlach 
3 Stadtmuseum/Stadtarchiv Wichtige Straßen: 
4 Rathaus a) Fußgängerzone 
5 Bezirkshauptmannschaft b) Stadtstraße 
6 Kulturhaus c) Marktstraße 
7 Friedhof Markt d) Riedgasse 
8 WIFI e) Klostergasse 
9 Bahnhof f ) Bahnhofstraße 
10 Busbahnhof  
 








Der I. Bezirk: Markt         AB 13b 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bezirk Markt umfasst das _________________ und seine 
nähere und weitere Umgebung. In diesem Bezirk leben heute 
ca. _________ Menschen. Der ________________ bildet das 
innerste Zentrum. Dort ist eine Fußgängerzone eingerichtet. 
Jeweils am _____________ und ________________ findet  
dort auch der Wochenmarkt statt. Ebenso wird der Marktplatz 
für ____________ und sonstige Veranstaltungen genutzt. Viele 
_____________ und ________________ sind in diesem Bezirk 
angesiedelt. Ebenso sind viele ___________ (Stadtgymnasium, 
ASO, HS, …) und Verwaltungsgebäude (Rathaus, BH, VGKK, 
…) im I. Bezirk.    
 


Um die Innenstadt zu beleben wurde im Jahr 2008 unter der 
Stadtstraße eine neue _________________ gebaut. Sie soll die 
Parksituation in der Stadt verbessern und somit auch den 
Geschäften mehr Kunden bringen. 
 


Seit 2002 ist im Stadtgarten die _____________ untergebracht.  
Der Bahnhof und der Busbahnhof wurden vor zwei Jahren neu 
gestaltet.  
 
Der I. Bezirk hieß früher ____________________. 
 







Der I. Bezirk: Markt         AB 13b 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bezirk Markt umfasst das Stadtzentrum und seine nähere 
und weitere Umgebung. In diesem Bezirk leben heute ca. 
12500 Menschen. Der Marktplatz bildet das innerste Zentrum. 
Dort ist eine Fußgängerzone eingerichtet. Jeweils am Mittwoch 
und Samstag                findet  dort auch der Wochenmarkt statt. 
Ebenso wird der Marktplatz für Konzerte         und sonstige 
Veranstaltungen genutzt. Viele Geschäfte    und Lokale      sind 
in diesem Bezirk angesiedelt. Ebenso sind viele Schulen   
(Stadtgymnasium, ASO, HS, …) und Verwaltungsgebäude 
(Rathaus, BH, VGKK, …) im I. Bezirk.    
 


Um die Innenstadt zu beleben wurde im Jahr 2008 unter der 
Stadtstraße eine neue Tiefgarage gebaut. Sie soll die 
Parksituation in der Stadt verbessern und somit auch den 
Geschäften mehr Kunden bringen. 
 


Seit 2002 ist im Stadtgarten die Inatura untergebracht.  
Der Bahnhof und der Busbahnhof wurden vor zwei Jahren neu 
gestaltet.  
 
Der I. Bezirk hieß früher Niederdorf. 
 








I. Bezirk: Markt gegen Ache                14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude 15 
1 16 
2 17 
3 18 
4 19 
5 20 
6 21 
7 Wichtige Straßen 
8 a) 
9 b) 
10 c) 
11 d) 
12 e) 
13 f)   
14 g) 







I. Bezirk: Markt gegen Ache                14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Wichtige Gebäude 15 Pfadfinderheim 
1 Kiga Sala 16 Musikschule 
2 Gebietskrankenkasse 17 Stadtbad 
3 Hauptschule Markt 18 Bezirksgericht 
4 Stadthalle 19 Gefängnis 
5 Jahnturnhalle 20 Bundespolizei 
6 SPZ 21 Fachhochschule 
7 VS Markt Wichtige Straßen 
8 Bundesgymnasium a) Jahngasse 
9 Stadtbücherei b) Schulgasse 
10 Ärztekammer c) Marktstraße 
11 Stadtgarten d) Schmelzhütterstraße 
12 Inatura e) Stadtstraße 
13 Kunstraum f)  Schillerstraße 
14 Kapuzinerkloster g) Sägerstraße 
 








II. Bezirk: Hatlerdorf                 15 


 
 
 
 
 
 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1  a)  
2  b)  
3  c)  
4  d)  
5  e)  
6  f.)   
7  g)  
8  h)  
9 i)   
10  j)  
11  k) 
12   
13   
14  







II. Bezirk: Hatlerdorf                 15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1 Kirche St. Leopold a) Hatlerstraße 
2 Pfarrheim / Bücherei b) Arlbergstraße 
3 Friedhof c) Schützenstraße 
4 VS Mittelfeld d) Mittelfeldstraße  
5 Kiga Mittelfeld + Feuerwehr e) Unterer Kirchweg  
6 Postamt f)  Bürglegasse 
7 VS Leopoldstraße g) Hanggasse 
8 Kiga Leopold h) Leopoldstraße 
9 Krankenhaus i)  Bäumlegasse 
10 Pflegeheim j)  Lustenauerstraße 
11 HS Lustenauerstr. k) Hintere Achmühlestraße 
12 HS Baumgarten  
13 Polytechnische Schule  
14 Campus II (in Bau)  
 








Der II. Bezirk: Hatlerdorf       15b 
 


Das alte Hatlerdorf war sehr _________. Vor etwa 200 Jahren 
waren es ungefähr _____ Häuser, die um den ____________ 
___________  standen. Mühlebach und die Achmühle waren 
eigene Weiler. Der Name Hatlerdorf kommt wahrscheinlich von 
der Bezeichnung ___________. So nannte man damals eine 
__________ ohne ___________. Es wird angenommen, dass 
im damaligen Hatlerdorf vor allem ärmere ___________ lebten, 
die anstelle von ____________ nur ________________ hatten. 
Deshalb wurden sie von den anderen Bewohnern als ________ 
verspottet. 
 
Das Hatlerdorf ist der _______Bezirk von Dornbirn. _________ 
und _____________ sind Teile des Hatlerdorfs. Das Hatlerdorf 
ist eine ruhige und beliebte _________________. Entlang der 
Hatlerstraße, und der Lustenauerstraße haben sich viele 
___________ angesiedelt. Richtung Hohenems ist das 
Industriezentrum Süd entstanden (Spar, EHG, Areal 23 = 
Fussenegger Areal, Blum, Ölz, …) 
 
Wichtige Gebäude:  


 


        Pfarrkirche St. Leopold 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Der II. Bezirk: Hatlerdorf       15b 
 


Das alte Hatlerdorf war sehr klein     . Vor etwa 200 Jahren 
waren es ungefähr 70     Häuser, die um den Hatler   
Brunnen         standen. Mühlebach und die Achmühle waren 
eigene Weiler. Der Name Hatlerdorf kommt wahrscheinlich von 
der Bezeichnung Hatele             . So nannte man damals eine 
Ziege               ohne Hörner       . Es wird angenommen, dass 
im damaligen Hatlerdorf vor allem ärmere Bauern            lebten, 
die anstelle von Kühen     nur Ziegen (Hatele)                 hatten.  
Deshalb wurden sie von den anderen Bewohnern als Hatler 
verspottet. 
 
Das Hatlerdorf ist der größte Bezirk von Dornbirn. Mühlebach 
und Wallenmahd sind Teile des Hatlerdorfs. Das Hatlerdorf ist 
eine ruhige und beliebte Wohngegend. Entlang der 
Hatlerstraße, und der Lustenauerstraße haben sich viele 
Betriebe angesiedelt. Richtung Hohenems ist das 
Industriezentrum Süd entstanden (Spar, EHG, Areal 23 = 
Fussenegger Areal, Blum, Ölz, …) 
 
 
Wichtige Gebäude:  


 


        Pfarrkirche St. Leopold 
 


Kirche St. Leopold 
Pfarrheim St Leopold 
Stadtspital 
Pflegeheim 
HS Lustenauerstraße 
HS Baumgarten 
Polytechnische Schule 
VS Mittelfeld 
VS Leopoldstraße 
VS Wallenmahd 
Kindergärten 
Sportplatz Staufenblick 
Sportplätze In Steinen 








II. Bezirk: Hatlerdorf - Wallenmahd     15c 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1  a)  
2  b)  
3  c)  
4  d)  
5  e)  
6  f)   
7  g)  
8 h)  
 i)   
 
 







II. Bezirk: Hatlerdorf - Wallenmahd     15c 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1 Kapelle Mühlebach a) Wallenmahd 
2 Sportplatz In Steinen b) Schweizerstraße 
3 Freizeitanlage Staufenblick c) In Fängen 
4 Fussenegger Areal d) Steinacker 
5 VS und Kiga Wallenmahd e) Badgasse 
6 Pfarrheim Wallenmahd f)  Haslachgasse 
7 Sparzentrale g) In Steinen 
8 EHG h) Bachmähdle 
 i)  Brehmenmahd 
 








III. Bezirk: Oberdorf          16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1  a)  
2  b)  
3  c)  
4  d)  
5  e)  
6  f)   
7  g)  
8  h)  
9  i)   
10  j)   
  







III. Bezirk: Oberdorf          16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1 Kirche St. Sebastian a) Dr.- Waibel-Str. 
2 VS Oberdorf b) Bergstraße 
3 Kindergarten Am Wall c) Bödelestraße 
4 Kiga Weißachergasse d) Weppach 
5 Kochschule e) Flurgasse 
6 MHS Bergmannstraße f)  Sebastianstraße 
7 Oberdorfer Turm  Mauerreste g) Steinebach 
8 Gewerbepark Steinebach h) Schlossgasse 
9 Minigolfplatz i)  Zanzenberg 
10 Bauhof j)  Achstraße 
11 Evangelische Kirche  
 







 








Der III. Bezirk: Oberdorf       16b 
 


Der Bezirk Oberdorf befindet sich östlich vom Bezirk 
______________. Er liegt auf dem ansteigenden Gebiet bis 
zum Fuße der ________________ hin.   
 


Er ist der ___________ Bezirk der Stadt (ca. 4000 Einwohner). 
Vom Oberdorf aus führen auch Straßen in die Bergparzellen 
______________ und _____________. Auch der 
_________________ und das _____________ gehören zum 
Oberdorf.   
 


Da der erste Bezirk Markt früher „______________________“ 
hieß, entstand der Name „__________________“ für den 
__________ Bezirk.  
 


Früher überschwemmte der _________________ immer wieder 
den Großteil des Bezirks. Es brachte _________, ___________ 
und viel _______________ daher. Die Menschen benötigten 
danach viel Zeit, um die entstandenen Schäden an Häusern, 
Wegen und Feldern zu reparieren. Daher wurden links und 
rechts 
__________________ 
gebaut und der Bach in sein 
neues Bachbett gezwungen.  
Heute erinnert der Name 
„___________________“ 
noch daran.  
 
Die Firma 
___________________ 
baute hier Fabriken und 
beschäftigte hunderte 
Arbeiter. Für ihre Arbeiter 
ließen sie große ________________ und sogar ein 
_____________________ bauen. Es stand bis vor etwa 50 
Jahren in der Kirchgasse.  
Heute ist aus der ehemaligen Firma Hämmerle im Steinebach 
ein ___________________ entstanden. Viele kleinere Betriebe 
haben sich dort angesiedelt. 







Der III. Bezirk: Oberdorf       16b 
 


Der Bezirk Oberdorf befindet sich östlich vom Bezirk Markt.          
Er liegt auf dem ansteigenden Gebiet bis zum Fuße der 
Schwende                hin.   
 
Er ist der kleinste             Bezirk der Stadt (ca. 4000 Einwohner). 
Vom Oberdorf aus führen auch Straßen in die Bergparzellen 
Watzenegg       und Kehlegg          .  Auch der Zanzenberg                    
und das Gütle                  gehören zum Oberdorf.   
 
Da der erste Bezirk Markt früher „Niederdorf          “                  
hieß, entstand der Name „Oberdorf                       “ für den 
dritten  Bezirk.  
 
Früher überschwemmte der Steinebach                immer wieder 
den Großteil des Bezirks. Es brachte Steine         , Geröll             
und viel Schotter              daher. Die Menschen benötigten 
danach viel Zeit, um die entstandenen Schäden an Häusern, 
Wegen und Feldern zu 
reparieren. Daher wurden 
links und rechts Steinwälle                          
gebaut und der Bach in sein 
neues Bachbett 
gezwungen.  
Heute erinnert der Name 
„Am Wall      “ noch daran.  
 
Die Firma FM Hämmerle                     
baute hier Fabriken und 
beschäftigte hunderte 
Arbeiter. Für ihre Arbeiter 
ließen sie große 
Wohnanlagen                und sogar ein Schwimmbad             
bauen. Es stand bis vor etwa 50 Jahren in der Kirchgasse.  
Heute ist aus der ehemaligen Firma Hämmerle im Steinebach 
ein Gewerbepark______ entstanden. Viele kleinere Betriebe 
haben sich dort angesiedelt. 
 








IV. Bezirk: Haselstauden         17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1  a)  
2  b)  
3  
 


c)  


4  d)  
5  e)  
6  f)   
7  g)  
8  h)  
9  







IV. Bezirk: Haselstauden         17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 
 
 


Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1 Pfarrkirche a) Haselstauderstraße 
2 VS Haselstauden b) Bachgasse 
3 Kindergarten + FW (Fachschule 
für wirtschaftliche Berufe) 


c) Mühlegasse 


4 Pfarrsaal d) Mitteldorfgasse 
5 Hauptschule e) Brunnengasse 
6 LZH f)  Feldgasse 
7 Sportanlagen g) Stiglingen 
8 Haltestelle h) Wälderstraße 
9 SOS Kinderdorf  
 








Der IV Bezirk: Haselstauden     AB 17b 
 
Lage: Haselstauden ist der __. Bezirk der Stadt (ca. _______ 
Einwohner) und liegt im _________ von Dornbirn. Die Grenze 
gegen den 1. Bezirk bildet der _______________________. 
Das Zentrum ist bei der Haselstauder Kirche. Zu Haselstauden 
gehören auch viele ____________________. 
 
Name: 
Im Mittelalter hieß der Ort ________________ (Stigle = Stufen). 
Diese „Stigle“ führten wahrscheinlich auf die Parzelle _______. 
Um 1500 trat der heutige Name Haselstauden an dessen 
Stelle. Dieser Name bezeichnet vermutlich das Gebüsch 
(Haselstauden), das größere Teile von Haselstauden bedeckte. 
 
 
Früher einmal war Haselstauden ein _________________, das 
durch weite, große Wiesen vom 
übrigen Dornbirn getrennt war. 
Heute ist Haselstauden  ein dicht 
bebauter Bezirk mit vielen 
bedeutenden Einrichtungen und 
einer eigenen _________________. 
 
Wichtige Gebäude: 


 
 
 
 
Wichtige Straßen: 
_____________________________________________
_____________________________________________ 
  
  
 
 







Der IV Bezirk: Haselstauden     AB 17b 
 
Lage: 
Haselstauden ist der 4. Bezirk der Stadt (ca. 5000 Einwohner) 
und liegt im Norden von Dornbirn. Die Grenze gegen den 1. 
Bezirk bildet der Gerbergraben                                             . 
Das Zentrum ist bei der Haselstauder Kirche. Zu Haselstauden 
gehören auch viele Bergparzellen. 
 


Name: 
Im Mittelalter hieß der Ort Stiglingen                 (Stigle = Stufen). 
Diese „Stigle“ führten wahrscheinlich auf die Parzelle Knie. 
Um 1500 trat der heutige Name Haselstauden an dessen 
Stelle. Dieser Name bezeichnet vermutlich das Gebüsch 
(Haselstauden), das größere Teile von Haselstauden bedeckte. 
 


Früher einmal war Haselstauden ein Bauerndorf                 , das 
durch weite, große Wiesen vom 
übrigen Dornbirn getrennt war. 
Heute ist Haselstauden  ein dicht 
bebauter Bezirk mit vielen 
bedeutenden Einrichtungen und 
einer eigenen Eisenbahnhaltestelle. 
 
 
 
Wichtige Gebäude: 


Wallfahrtskirche Maria Heimsuchung (älteste Kirche Dornbirns) 
SOS Kinderdorf am Knie 
Landeszentrum für Hörgeschädigte 
 


Wichtige Straßen: 
Haselstauderstraße - sie war früher die einzige Verbindung von 
Dornbirn über Schwarzach und Wolfurt nach Bregenz 
 
Wälderstraße – führt in den 
Bregenzerwald 


Dr. Anton Schneiderstraße  


Stiglingen Kehlerstraße 
 








V. Bezirk: Rohrbach                        18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1  a)  
2  b)  
3  c)  
4  d)  
5  e)  
6  f)   
7  g)  
8  h)  
9  g)   
10  j)   
11   
12  
13  







V. Bezirk: Rohrbach                        18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Wichtige Gebäude Wichtige Straßen 
1 Kirche St. Christoph a) Rohrbach 
2 Kiga Rohrbach b) Wichnerstraße 
3 VS Rohrbach c) Forachstraße 
4 Jugendhaus Vismut  d) Färbergasse 
5 Schlachthof e) Jodok-Fink-Straße 
6 Schülertagesbetreuung f)  Schlachthausstraße 
7 Haus der jungen Arbeiter g) Sandgasse 
8 Friedhof h) Kernstockstraße 
9 Kläranlage i)  Im Porst 
10 Rhombergs Fabrik j)  Schmelzhütterstraße 
11 Spielboden  
12 Kiga Forach  
13 Sportplatz Forach  
 








Der V. Bezirk: Rohrbach                     18b 
 
Der V. Bezirk _______________ist seit _______ ein eigener  
__________. Früher war der Rohrbach ein Teil des I. Bezirkes 
__________. Der Rohrbach ist ein beliebtes _______________ 
Inzwischen wohnen im Rohrbach schon ________ Menschen. 
Entlang des __________________ haben sich viele Betriebe 
angesiedelt. Seit dem Niedergang der Textilindustrie 
(______________ ) wurde im ehemaligen Textilunternehmen 
ein __________________   untergebracht. Viele kleinere 
Betriebe nutzen die Räumlichkeiten des ehemaligen 
Großbetriebes – _________________. 
 
Wichtige Gebäude im Rohrbach: Trage ein! 
  
  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Färber Areal 
 
 
Pfarrkirche St. Christoph 
 







Der V. Bezirk: Rohrbach                     18b 
 
Der V. Bezirk Rohrbach            ist seit 1994  ein eigener  
Bezirk_____. Früher war der Rohrbach ein Teil des I. Bezirkes 
Markt . Der Rohrbach ist ein beliebtes Wohngebiet    
Inzwischen wohnen im Rohrbach schon 8000_ Menschen. 
Entlang des Schwefels          haben sich viele Betriebe 
angesiedelt. Seit dem Niedergang der Textilindustrie (F.M. 
Rhomberg) wurde im ehemaligen Textilunternehmen ein 
Gewerbepark_______   untergebracht. Viele kleinere Betriebe 
nutzen die Räumlichkeiten des ehemaligen Großbetriebes – 
Rhombergareal_____. 
 
Wichtige Gebäude im Rohrbach: Trage ein! 
Pfarrkirch St. Christoph VS Rohrbach 
Kindergarten Rohrbach Friedhof 
Kläranlage Kindergarten Forach 
Sportanlage im Forach Rhombergs Fabrik 
Schlachthof  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Färber Areal 
 
 
Pfarrkirche St Christoph 
 







 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 








Der V. Bezirk: Rohrbach           AB 18c 
 
Der Bezirk Rohrbach ist erst seit _____ ein eigener Bezirk. Früher 
gehörte der Rohrbach zum Bezirk ___________. In den letzten 
Jahren wurden aber so viele Häuser, Geschäfte und andere 
wichtige Einrichtungen in diesem Stadtteil gebaut, dass Rohrbach 
ein eigener Bezirk geworden ist. 
 
Der Rohrbach wird begrenzt: 
  
im Osten  
im Süden  
im Westen  
im Norden  
 
Wichtige Gebäude:  
   
   
   
 
Besonders wichtig für Dornbirn sind die _________________ als 
Erholungsgebiet und „____________________“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Pfarrkirche St. Christoph 
 







Der V. Bezirk: Rohrbach           AB 18c 
 
Der Bezirk Rohrbach ist erst seit 1994 ein eigener Bezirk. Früher 
gehörte der Rohrbach zum Bezirk Markt. In den letzten Jahren 
wurden aber so viele Häuser, Geschäfte und andere wichtige 
Einrichtungen in diesem Stadtteil gebaut, dass Rohrbach ein 
eigener Bezirk geworden ist. 
 
Der Rohrbach wird begrenzt: 
im Osten von der Bundestraße 190 (Schwefel) 
im Süden von der Bahnlinie 
im Westen von der Dornbirner Ache 
im Norden vom Ried 
  
Wichtige Gebäude:  
Kläranlage Schlachthaus Rhomberg-Areal 
Spielboden Volksschule Kindergärten 
Kirche St. Christoph   
 
Besonders wichtig für Dornbirn sind die Achauen als 
Erholungsgebiet und „grüne Lunge“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Pfarrkirche St. Christoph 
 
 








VI. Bezirk: Schoren                  19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Gebäude 16  
1  17  
2  18  
3  19  
4  20  
5  21  
6 22  
7  23  
8   
9  Wichtige Straßen 
10  a)  
11  b)  
12  c)  
13  d)  
14  e)  
15  f )   







VI. Bezirk: Schoren                  19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Wichtige Gebäude 16 Fitnessparcour 
1 Kirche Bruder Klaus 17 HTL Textil 
2 VS Schoren 18 Kiga Heinzenbeer 
3 Pfarrheim 19 Messegelände 
4 Schorenhof 20 Messepark 
5 VKW Umspannwerk 21 ÖAMTC 
6 Pflegeheim 22 Panoramahaus 
7 BRG Schoren 23 Kiga Härte 
8 ORF  
9 Rettungsheim Wichtige Straßen 
10 Arena a) Lustenauerstraße 
11 Bahnhof Schoren b) Höchsterstraße 
12 Stadion Birkenwiese c) Raiffeisenstraße 
13 Landessportschule d) Heinzenbeer 
14 Tennisplätze e) Josef-Ganahl-straße 
15 Reithalle f)  Messestraße 
 





